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? Lieblicher Neueste Nachrichten. Viebricher Tagblatt.
Amtliches  OrganderZtadtviebrich

j Votatians-Druitu. Verl ag - er Hofduchdnickerei Guido Zeidler in viebrich.  _
i j \ j 150 Montag , den 1 . Juli 1918.

ffrWieint töglid ) , au (jer an Sonn . und Jeier.
logen — Bejugiptei « : durch die Holen,
flauen frei in* Bau » gebracht Ü5 monaiiich.
Bejugsltarten , für 5 Nummern gültig , 15 *.
wegen poftdez », nähere * bei jedem Postamt.

Viebncher Lokal-Anzeiger.
H*ijoi ^cnprcis : V»e e.n' p Eolane .grlNldzelle 20 vek
w,eüerholunyen Ikabatt Platz - u. Ca,.,Vorschriften ohne
verbind ?,ckke,t verantwortlich für den redaktionellen
Lei ! <fcu,r>o öeiölcv , »ür ö. tteklame - u. Anzeigenteil iow,e
fin bei. Druck ,mö Verlag Paul Jorjchiäl . in viebrich.

Fernsprecher 41, - Redaktion und Lrpedi tion: viebrich. Rathausstratze,ü.
5)7. Jahrgang.JXV.iu ’u'fanto

Frankfurt s2Nu,u) Nr. Will-

*;•*■>* ,

Die Kriegslage.
Vor Siimring-Iagcgberichf.

Ab Vlrrulirti. ffltofie* Hauptquartier , 21). Juni 191.1,
weff11 cher » kle « ,fchauplah.

Heere«,ruppe kroaprin , Ruprecht.
Rärdllck der Ly» ist heftige , .teuer Snlanterieangrlffen der

Engländer gefolgt , vrelmaliger Ansturm gegen Mery brach unter
schweren B- ' Instea zufammen . 2n der Mitte de» kampffetde » dran,
der Feind In Hlrur -Bm,üit ' ein . wegenftof , der Berellfchaften
druckte ihn dort ium Stehen und warf Ihn über den weftean « de»
Dorfes guriieV. Nördlich non Merviüer » fcheiterten die feindlichen

' fGkgnaugr >>!.' In unfceem teuer.
!-> a f "ln bei übrigen Front flaute die lebhafte Niichtllche Artlllerie-

' MN ) Säsigkelt in den Moegciiltnnden ab . Südwestlich non Bnqna , wnr-

'«er:

schritte hätten n,ad,en formen , so haben mir doch keinerlei Ursache,
nufer Derlranen zu uerlieren . Sowobl die 'Armee wie des Fand
tonnen beruhigt fein , dag uns hier gevsiere « erlnfl » Nicht treffen
werden , bah nufere Stellungen gesichert find unb nah . wenn wir
auch keinen vollständigen Crfvlg Hillen , mir dee laiiakest Mileeer
»lemee in Ziikimfi Mid dem Slusgnng fe ; Ürieacc mit Serlraucn
entgeoenfehen tonnen . Der <D!inifteroräfibe ' :! lielil dann 'ilergleielie

fü

: * -Vl
»: ■■1

.»fl

i ftärfere varftöge uon (Jr’unSungsablcilungen de» Feinde » ad-
miefen , '

Heere»,enppe Ventfcher firouprlnv
SSdLck der Ultsne griff der Zranzaie nach starker F .ucrrole-

ifuNji an. Del Amben , wurde re nach harfrin Kampfe adgcwiefen.
, Urner ,'eh hinaus gewann er Boden . Unfee ckegemlofi warf
(Ihn auf die hohen befderieils de» Ortto jurüef.
T Uecfne de, 3rtr .be« »ntcr Gr .'ch oon Dnnefrfrnlln 'agrn den

. fUngrsti feimr önfont - rie weiter avrzuleagen . fehriteeten. In , Walde
>»on 3,11er: ollere * stießen wie dem weichenden Feinde dl» in feine
stlnrgange.fi inngen nach und machten Gelungene.

3n der eilst erlitt dee Feind eine fchweee Riedeelage , Ih feind¬
liche Ulugvoge wurden aligefchaffen, Cei'lnant Udel errang feine»

Penta ' I cdmenhardt feinen 90, knffflex.
SÜdw.iiüch non Reim» wurden bei einer kleineren Unter¬

es,uung 10 3fie !tfner gefangen.
Dee Erste (Bennalquatlletniclflct : Cubcnborjl

' Der Sonnteg-Iogcsbaridif.
Wb 'Amtlich, Große » hanplqnaellee . 30. fluni,

j T!» tflli <1n >rftrlrniild ) (iuplat | .
. 3n Sen Kampfabfchnisten niedlich her Pg» und Ilidstch der

' l'.flne hielt tagsüber erhihle Slrllllerieläligfeil an . Um kfdend lebte
‘ !e auch cn der übrlfcn Fra »! '.wlfchen liier und Marne auf.

' Heinere Tnfanlertegefeckl». Bel stärkeren Daeftäßen de» Feinde»
»blich de» Önecq und bei erfolgeelcker elgei .ee Unleenehmnn , am
iärtmanv ' ixülee Kopf machlcn wir Gelungene.

eenlnn ->i Udel erenng leinen 16.. Cenlnani Poemenhoedi leinen
• 1. CalMieg. cenlnani ’ otobs fchoß in den fehlen lagen feinenr.,21.unb 22.Gegner ab.Der Erste Generalquarfiermeis !««: Lndendaeff.

j An » dem islerr .-nnq . Tae >e,ster >ch> vom oleichen In »»'
! Wb W i e II. Ai. Ciuiii. liniere Slellung auf der flähenfläch«
Vr Sieben Gemeinden lag gestern fei, 9 Uhr früh unter dem fckwer-
den feindlichen ArMleriefeuer, dem einige Stunden fpäler finrke
ftnariffo gegen den ilol Sei Rollo unb den Monte d> Aal Ve'lei
lolgien, Wödeend die gegen den Cot bei Roila geriebteien Rn-

J|ürmf uw! flau» ans erfolglos blieben, aermachfeauf dem Monte
',|li 'Cal fc’lla der Italiener n»eh erbitterten Dlahtäinofen in untere

A'ü (r(te Pinie ein.indrechen, doch wurde ee durch 'Bnioillone des
' -dngoelfchen Unfanierie-Regiments Rr . III Mid de, « arasdiner -Re.

Iwm-'s "!r, IN Im «legenstosi wieder hinonsgewoefen. Weitere An
lrliisoerf:che fowle Telluorltäße gegen den E '.femnl n- d bei « fiagn

'frftieficn in nuferem Nlefchusifenei Sonst iideroll "Iriillcrifftimof
>an niechlelnder Stärte.

Asiendberichf de» Großen hn „i'lgneirfier,.
! Ado Berlin,  1 », lunl . abends , Ban de,, Kamplfranlen nichts
steuec. _

eine Erklärung de» ungatlldicn 7N!n>sterpräfiden!en übet
den RüSzug.

i 25b u b o r <eft , 29. fluni , fliii Adgeardnelenhons Hot gestern
Beginn der Sllumg Mlnlsterprästdent Dr . « Werte eine Ce

|lärung iidgegeden, in her er u. a au,führte : flit Verdind 'mg mit
»er legten Offenflne . in- befonbere mit unterem Im Webiele der
piaoe und « remo erfolgten Borriirten unb unterem Hinflug sind lo
weitgehende ungiondliche Uliiaftrcinineren im Umlauf , daß iili mich
jur Feststellung des laide 't,indes und um die übertriebnen Rock
hchlen auf ihren magren 25erl .viriiitiufiibren , i»r Beenhigmig der
Iffentlichen Meinung mit noHer 2lulriduigf . ii nor der Deffenisichfei!
In oiisiern wtinfche. tflört , hörtli flch hielt es für i'ieiiie Pflicht.
Ilesdeinollch non der flecresleilnng mimllteldor flnformoiloneti ein-
znholen, die ich dem floufe tnitiutcilnir wünfche. ^ unädilt stelle idi
i [t, doß wir mit voller SlufrleWIgfeil olle ftrienonodirleblfit ner
»ffenllichen . Das flau , weih , doh mir on der Piave und on d- r
Brenta uorgeftrurgrn find und. um Menschenleben in schonen de
»ie FeflhaltMig unlcrer 2'oliiion mit riesigen Perl 'iflen nerdmiden
Kewelen murr, mis on der hstove lurückgeioaet' baden, und nur an
Zer Brentn ’nanri)e rtfugicrtrn (bediele gcbolien doden. 21ei bjeiem
Riicfiug find insoefowt 12000 (befangene in die fland des fleii 'd,,
Zelangl . khegenüder der Rlefeviiiler , welche diesdeiligllch Ivsttvr
■Jicrtwurde , will id, ans den Perichien des Cienerols Dioi . difn i» i!
,en italleniidien 2'erid)len , ieffstellen . doh vilnmmen dlvh 12 001
diefangene beim Pvedrsiigei ' und desin 'lliiefiuo In die ',o :'d de.
Feindes gefdllen find. Bi" übrigen wurde der Hlufiua leb' i'lon
biüftig vvzogen . Die flmliener . . . lpt1ritt linfe, : Rille : Wieln
Bot man vielleicht neue 'Brüden gebautst flo 'i'vhl. 01,ch dein' Ri'iel

»lug wiieden Prüden ael.'iiii' Ui'd die steereslesinng hebt liefonder-:
Hternar. doh 'Iiifere Souneiiee wietlich drovviievfe Peiü 'iiioeii voll
»rachlen . io doh der Rüdiiig gelingen kviiv'e iiitb I",e d'.' nie

' Erdung des Riidiiiges notigen Trnpnen ienfell » der 2stgve beladen
Jpuirben . meldje dann natiirlleb in Olefnngenleliolt gerieten , fldi will
»gher feflflellen , doh der gante Riidmg , wie dies o,,a . der flvnved.
Iiiinisier leflaeflelit do>. fv planmüstig und ahne 2luffehen geidio !,.

. M.ofi die fltaliener feldfi nach beut Rudi .g dielen nidu hemeriten
Fvndeen „ och Angriffe g' aen liniere Schiidengraden Mid iiderli ' iitil
hegen untere fri'dere Position Mid aegeii frühere Siellimo .'n iinierer
.jTrunpen fvrtfeiiien — floiivedmiiiisier Siurmun : Der Vluoriff
jii ’.rbe guck ii :rüdgeia,lagen buru, unfere "Irtillerie . - Miiiifle
lträfibent Wef r'e: 25 -nn ich troji f.ielrr traurigen Cra 'dnilsi' no
bem lhonten Folgerungen adlelle fleh! ohne Zweifel fest doh w

, tien fllnllr ' rrn dedemende Perfnst « oeruefoduen unb sie hirb -rte
»inrn erheblichen Teil ihrer Trumen on die 25esifrvni vt (enden
tna » im flnierrde ti«r geineinfaigfisichen Priegtiihrung ohne Zweste
»in Ziel Ist. dos ehenfolle unleee Plsian ntor. Dieter

... »»wed Hoden mir oind erre'chi. " o ♦rot'rija oud, die Craednlfl ' find.
Flaude idt, wenn mir die «ielchednlsie I" Ihrer GefoiMhell in 2'.e.
jitschl i -ehen. lonnen diefelden vom khefiihlsv"nfl der (l'rirgiiibrong
Mio nicht als eine Riederloge lisielchnei werden . Aste die'.' Diie
Inhinnen Hoden dem Feinde andreren Schoden nerurladit als uns

Jwntti wir aber den , )nied nicht erreidil haben, daß wie grofjc Fori

haben . So tun . . ..
Gesicht,pmill aus als beruhigend de,elchnen 2>tel inmiger ift d
'llerluft den mir Mi Tmen . « »rrounbften Mid Mron ’en erlitten Cm
großer Teil fäll , auf die » rauten . l 'Adg . Feimes : lind der stmigee st
! ' ee Mlnisierpräsidenl gib : noch di, Gefaml .indl der Berlult , auf
10000 (1 an . (Pewegmrg .i

25b 'Wien,  20 . fluni . Z » der von den: Migorncheii Mimflee
präfidenlen adgegedenen Erllörnn .g Uder die Peesiistgifleen anläßliih
:er filngfien Offensive gegen fludirn wird den , K. Mid St. Skvrrefi»."
bengbnreau non mafigebenSer Seile ein Sionunrnlur gegeben , ran
und) die Pi dl »ent H»VKio o!s nui einer irrtümlichen Amsiiisimg de
ruhend de,eichne ( Wied. Die in dem 2' -igleiid iiii ! der iii und II
fllvi,,vichlachi iiiigedeuie ' ei, 2ierlnf,si !!ern deuedeu sich mdit auf die
2' inuefroin .noch weniger out die vom Mivlfterp , isidem .-u
fülirteu 70 flnlanlcrieregimcmer allein , (rnbern out die ginne
flront vom Slilller flvch dis gur Adrig unb mnigsit den eleim,um
vom IS di, 20 . fluni , flu den gefaulten Pertiistgi ' ier » find immer
Mich die 'Abgänge gn flranken einbegriffen , die sich an ! 20. dis
25 000 an den fechs Tilgen belieie » .

25dna Bern.  20 . fluni . Siegrmonn Ichreidi im ,,'Bunb " :
Anffafsiing . daß bi , Oe| terreirt )er die Offensive addeachen und

!t- Armeeort !»!" " (oroevie gevednel über die Piave gurüdnohmeu,
wurde durch die Emwidinng bestätigt . Die fltaliener konn '.en . ob
woi-l sie flott naOlbr .inglfn , « nroeui . mdit fchädiqen . Sie kannten
iidgefeden non bem .' lampte bei Santana keine Rochhmen adlehnei
st' ii, gc|d>meige den, ! di,' Mallen der Oesterreicher beim lieber

g„g in , Rerderden ftürgen . « araeale ging angestchl » des Feindes
zweimal ül- r den Fluh , er führte dos gefährliche Maniixer aus,
' hne de,hei in die Klemme V komme » . Das (peielu für die tinü-
lig , Füh -vng Mid gute flallung d.-r Truppe unb gegen einen
itallenifaie » Sieg . iliMtneife !hn(t ist bi , ii(leireid )i|ehe Osienlive
meuiger gefcheite- t als abaebrort 'en worden . Diät war nicht im
iloube . Pvrvevie über die Piave \u folgen . Das .st für dir fllalieuer
upangenefcia , denn es war die beste Gelegittiheii , fick die Prüden
fspfe ,,„ f de», linken Ufer , u lidiern . deren (ie bedürfen , neun sie
ihrerfesis eine Offensive gegen den Ingliamet ’lo wieder nufnehmen
wollen.

Uußland.
Trahki über da , Llw »» >" Rußland.

Mailänder « Inner berichten , daß Teosiki eine 'siede orh ., !- .
stade, in der er aiisfiihrl . iegiidie Ordniiug in Riihfgiid i-' i " er
fdiwunde " . Die ivkaie ll -ivrdiimia fei die Urloche des irtifroitti
(ihovs Bei der Gründung der Rvien 2frmee feien gablreube ner
bredieritdie lllemenke in das flecr eingelrelen , die bisher nicht ent
fern « werden tonnten . . „

(! , ist interelfont , daß Trosiki ieidsi offenbar kemr ' ivffnnng o>>-
Beffermig der Znflände mehr dal . 'siochdem die ZeMrofe veiiag
hg, , fvlien nunmehr die fokalen Organe an alle », Schuld fein,

steine Crmsr '' i" :o des Lrraeen.
Berlin  Die Berliner Biertreimig der ruifllchen Regierung

da , die amtliche Radirid :! erstatten , best *■:;  Gerüchte von der Cr
mordiina des o-naren ’eöer '.'(egrunbung entbehren

Rd Mn »kgn,  21 . fluni , (fin non dem Barsifieiiden des
Exeknilvlemsiees »nlerlderlestenes Tee -gra :»,' : au - flekglerinbnrg

"üduiel d e Gerüchte über die Uvmorbjng des früheren Zaren als
eine Prvvvlgtivnslüge.

Die Ramanawo g»i dee Krim.
Wst 5- avenßagen.  2 ». fl' !b ' „o)g | ionglt ';5r ”Sr" richtet.

e>„ An,oh der Gerüchte , doh der ru (fila>e,. Sferü-rier Witwe in
Hrim oon d-. r demlcheu Militärdehärde die Erla »dN>, " >r Reife
„gch Ooi ' emork abgelchlaoen worden fei, on den Siagmf .' lrelur
v stühlmaitti eine drob.-üche « nlreige und erhielt folgende An " v! ,!

7ie Mlioli -der der trüberen rufsifcheu Siotte fginisie . Sie sich in der
Sirim giilhollen . oliv glich die S .iilrrio .'liMnn: , buben l.' iltli !’i,in
gewüi fchl, eine Berdodermig fstrer Cedei -eweife vorimiehme !' i,d
ihren 'Aulei-thali dort >u nerändern . Die « ermniung , doh der
Zoilerii , 25 !ime die ikrioustiiie. i' gdi Dgnemgrk i>i reifen , verweigert
werden !si, >si alio iwrichiig ."

D !" stampfe !n Sibirien.
25st flviidon,  10 . fluni . Heuler meldet MIS lldarliiii : D

älterreichstch .demfcheii Siriegsgefgngeuen stefegten flrkmsk Dsi-
Tia -echn.Slowglen , agen lich in der Richttmg auf strasnviaes
zurück.

Die Lnglrinder im Dkiirmangebiei.
Lin ruistlchcr Drolest,

Wd S I 0 ckst v I m , 10. fluni , stladi einer Me ' diing der Pei
burgrr Telegraphenogenlur erbeb das ruisiiche Sammiiiarioi der
auswärtigen 'llngelegenbeilen bnrdi e ne 'Jlnie bei der enolifiheit 'he
Pierling gegen die Ami,elendest engliidier Truppen im M 'irtn -ii' ge-
l' iei Cinivrtusi . fln der 'sio e wird delvlil . doß dos grstesteiide
rustifche Balk keine ander ' sarge  doste , ofs in Fr 'eden und Freund
fchgfi mit allen anderen Bvlkern zu leben , Cs bedrohe niemand mf
Hriea ; feine Gesiihe tonne C - oiond non feiner Seite droh .-.. De-
(Jinfall d,-r bemallneien englifdien AMellmigen lei Birt-eii keinerlei
aggressive Unternehmung riiffifcherfells nernniobt

Die Roie drückt die sichere Cr -voeimig an :-, daß die engl .sihe Re
gier,mg die der interna,ianaten Sage miberlnredtenbe Maßregel
rückgängig inachen werde und daß das ruisiiche grdestende 'Aalt , das
iittiigft miiiifche. In M' gesivrlen freimdlchgiilichen Beziehungen >i,
Ciigiand zu bleiben , Nichl gegen leinen Willen in eine flog .. orrlr ;;t
werde , die (einen aufrichtigsten Bestrebungen nicht eulfpr -ch,' .

Frankreich.
25d Poris.  21 fluni , l .flnnas .i Während des Flugzeng

gbgriffs in der vergangenen Rocht wurden II Perfmien - griatel
und 14 »ern ' unbei.

C I n k ü h r n n n d e r T a d a k I a r I e 1n P a r | s . Der üIodi
rat van Paris deadflihllgl die Clnsichrmig einer Tadaklsri ' . Znm
Betuae sind nur Miimmr derednlai . Die mvnalsiche Toligkea ' ivn Ist
drei Päckchen Tabak , fünf Päddien Zigaeetten und zehn Zigarren,
Die Zähl der Rancher in Paris beträgt 50(1OOst,

England.
Die Erklärungen Kühlmanns.
Eine offiziöse englische Antwort.

:Hcntor erfahrt , dah man in maßgebenden englischen Äreifcu
wlgende Aiissassnng über die 9iede SÜi?)lma »n^ hat Man zweifelt
nicht daran , daß der UVriretcr de , demschen Auswärtigen Amts
England,zn erkennen geben mvlllc . daß es mit Deulschland zu einer

ierstü ' idigling kommen tonne , wenn Demschlond im Osten freie
>nd betialke. Der deutsche etautefefretar stelle drei Bedingungen
s: l , Wü ' derhersteilung der historischen (grenzen , wobei dahinge

skel?l bleiben muß , was er da :ni ! meint - -. 2 . Berskändigling über die
'Fvlanien und .'k. das freie Meer . Bezüglich der überseeischen fta

n fvri .rii er sich nnbestimm ! aus . iS.v sagte nicht, daß Deutsch
land seine Xolonien .zuri'xtzikerhaüen wünscht , sondern , daß es i \ o
lonieii in bem Umfange bcfit .cn müsse, wie es sie für seine kolonialen
Zwecke nötig habe , ^ ühtmann sorderie das freie Meer . Er mein«
dawii mohrscheinlich das 2k'cht, alle benöugren '.Koljftoffi' aus liebe»
fee b.' tcrderu zu dürfen , was zmeifeUas in diesen» Augenblick den
Deutschen d>e größte ciHpe bereite . Es ift eigeniümlich . daß dieser
'l  Kiift in Kühlmanns Aeußerungen nicht direkt erwühnt wurde . Die
Tatsache , daß er darüber schwicz',. beweist daß^ er nicht wollte , daß
man bei den Alliierlen erfahre , »vie sehr diese ,7raqe ihn beschäftige.
Er hat eine Art von Angev " ? gemach, , das keiner Meinung noch
für Pozifisten oder : >albp« annehmbar  ift . Dagegen leugnet

durchaus »»ich . daß Deutschland alles , was es in ?ßußland in Be
f^z genommen hat . zu behalten wüi »schl. Die Aede »nird als ein
deutltches , eigens »ur Ct .gland bestin »«ntes ,zrieder»sangebot ausge
leg:. Was Frankreich anbetrifft , so machte Kühl mann keine de-
sonderen Ae'.ißernngen . 2eine A ' isiührungen waren ziveisellos an
die Adresse Englands gerichtet . Ur wandte sich dringend an alle bie=
jenigen . die ihm dar n zuttimmen . daß kein emscheid .' nher Lieg er^
rangen werd "!» kann . .Hwhlmum » gibt zu. daß das deutsche Bra
marbafteren die Entente nur entschlossener machen kann . Man
kann aus Zkühlmani »s Rede entnehmen daß die verniiufllgen Leute
in Deutschland lehr beunruhigt seien . Die österreichische Niederlage
hat diese Beunruhigung noch vergrößert . Man ist sich in Deulsch-
la, »d darüber klar , daß non Oesterrech nichts mehr zu hoffen fei. und
daß di>? Dovpelmonarchie demnächst unter ihrer Last zusammen'
brechen »verde . .Uü 'almanus B '.' rii 'ch itt sehr unaeschickl. »veil nte»
mand einen Frieden billiaen wiirdv der Deurschland geskat».' . das
nö >bliche ruffifr!)«? Hebi .-r annektieren und auf diese Weise seine
Mach ! gewaltig z»i vergrößern . Man muß sich wunder " , daß Zpißk-
mann in, Ernste des (ü 'aubens »,' t . daß eine derartige Aegeiring je^
„»als uon de»» Berbü »' d." en gebilligt werden würde , es lei dem », daß
sie sich den deutschen 'Hcbm,, " :»?, ' ,-. durchaus fügen müßten . Wenn
Deutschland freie .<)" »'d in» Oftcn l»ehwärd-  es viel stärker aus
den, Kriege hervorgcl )en . als es bei Zkricg^ansbruch »var.

Wbna A m st e r d a m Juni . Wie ein hiesiges Blatt ans
London von» 2K. Ium erfahrt , erklärte Lord Aobert Eecil in einem
tßespräch mit amerikanischen Journalisten heute abend , daß seiner
Ansicht nach die Ae da Xühlmanns größtenteils an das Ausland und
o" die kriegs »i»üdei » Eie -ueiN ' im eigenen ^ a»d .' wie i" den ai '.ber >' n
Länder »». bei >nders aber >' E ' gl -md . gerichtet si' i. .ßühlmann habe
den Zvl"ii»m:ir 'ge>» de.-. U' hjulvi ' t'eibringen »vellen . daß sie crftci .-c-
von ihm annehmbare Jriedensbedingm ' gen erhalten k .»»" en . zwei
lens , daß <' nder »iialls der >>rieg bei den gro -' en »äilf - mittesn . d»e
Deutsch'" »-!» zur Älersiigung siii»'dinoch  unbestiiainte ? ei» sorigesegt
werden »en >e. ?lübl >f-.ami moUt-' »' - u »nit einer 'Niederlage d"s
Gegners dre-hen . f" " hen , r.t'v daniif . d iß . »v "nn ' n:, Bergl '-ich **»
stände ' äine , dw- .ßrieg no<I» ai .i >>nbestin »n' !e c'.ei'. sorigefiährl we>
d.' i» könnte . Es verdiene 'üe -.u ^tung . daß ßühlmann cknrlond und
Litauen nicht lai 'ger noi -i ^ ni .df- :*»• der . nße n Bol ' -.ik be' rach :- .
Seine .s)auptsorderungen seien ersien -' : eine historische Grenze,
zlveitens : koloniale B «' iizungei» lu-ittens : Freiheit der M ' ere.
in der !>knhl»nannsr !'eli äsede richie sich gegen die Alldeuischen . mäh
rend in Bezug aus öelgien die nofknnng belasten morden sei. daß
man es behalten »verde . wenn man tonne . Wenn an den Gen '.chteu
von einem Gegenlatz ziviichen nenling und Uabiinann etwas »nähre -!'
lei . dam » tonne es sich nur um parlamentarische Meinungsoerschie
hei,heilen handeln Ur glaube aber nicht, daß etwas wahres
daran sei.
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Tages-Nundschau.
Wl, 7Vrl;n. HO. Ju '-I. Di" ?ier?chron,inifler der Bui .d.' oskaa

!.M’ mit Ulienbahnbeliiz warm v », js . und 2ü. d M's. in Wi'.' »bade»l
zusammengetreten. um Bercinba' „„gen vor zubereiten, die weiter
gehende einheitlicheEinli .chiiingen und Maßnahmen auf dem Ge-
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Ausfuhr k.-alländischec Frichkartosseiu . D:e i.iedeiland sche R .' -
c>,eruog mocht dekonn ! Die Regierung besäiloß , d:e 'Ausfuhr vr-.i
Frühkartoffeln yi gei - -! - ur -n. nr.ck'dc-m der o ' I.' nde-d.'dorf gedeckt
>ft. De VIu• I»:l)r u :,h noch den Lc.>:de»i> de'der l , iegfiihrenden
Parleien stattfinden ''Bon d. i-i-diei Z . ac n -mde hierfür die Liefe-
: mg von 15 IHR) Tonnen cteii :fohlen wahrend de-; Bio not ; Juli
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Volkes zn flehen . Der Sieg allein kann uns vor dein Schidkal der
Erniedrigung und Verarmung vewahren , das die ^ nteme . Engiond
an der Spide , uns bereiten will , bpn

Aus Stadl,Kreis «.Umgebung.
vlebrlch . Öen J. Juli 1m

Da «; C£ t f c r n e 51r e » z erhielten:
befreiter Rudalj Scl ' illidt . Sahn de ; verftorbeuei , Dach»

dedermeifters Frig Lclunibt
llf’torotiiv *' * ' H’inrid , S rl, >' e • b e . . Bheinhr . 2'd.

Gebot der Lbre und Sclbflcrfinltang.
Von der neuen ^ eit , die nach dem .Kriege kominen sali , erhoffen

auch die Arbeiter «dorlichritt und Vorteile . Leider fehlt e-> in der
dentfchen Ärbeiterbevolkernng vielsocli noch »in der O' rlituinuo deh - >'
was Sieg nnd Iliederloge in diesem Kriege hedeulei . Die englifrlu -n
'Arbeiter find in dieser Veueiinna den d̂emschen Vrb ' it-' ra weil
voraus , sie wissen gon ^ genau , das; der Sieg atich für sie Jln»»i
und Gewinn , die '.Niederlage >i .idi >1)luge und " iudneil im Gesalg
haben muh Mlipp und l!or hat die .- in der Londoner da !". e
iammlung der enalifrlien Arbeiterpartei am d der 'Norln 'ende
Purdu in dem Sage auege !,-- Oit>en IN. Beruht d.- - 'Br . ' in
..Alle Hoffnung au ; die Sciialiung be 'ierer fo\iaJor nnd be uslich-
Lebensbedingungen nach d." l, .Kriege iiat den Sieg .̂ nr Voraus
feiiung . "

Dieser Sag . so h- . e: I> der ..Pinnrar !-' ' B- iirP erntet .' »lUv
meinen Beifall . Pi -- yim lesgen Vinnn ist also die enqltfcii . 'Ar
beiterschait von der Votwendigk -' i! de '-̂ flämgfen ; durchdrungen >.: o
von dem Wilieit ^ nn Siege M .\ • -du den Nonien der englischen
Arbeiter ist fein '.Hann , für die Vo . ' telln .ig. doch der ^ cieg beendigt
lverden konnte , ohne dag der engii ^lle 'An -e-.i-' i fein 5:rie .,- -.i.-l
mirklicht sieht Dieses Biel ist der Sieg » her Touiiihlanö , der Sieg
über die denltchen 'Arbeiter ! du einmaliger L' nt>chlo>ser'cheit r 1,
die englische Arbeiterschaii auf dik'en Siandpunlt \ : d an d ' .̂ eite
der englischen Begieiung gestellt , um sali io die -Borbednrg .imgen l.
eine belfere fokale und wirtschaftliche Lage zu verichos ' eu . Zr  haben
die englischen Arbeiter da ; Gebot der Stunde in ieiner gan '.rn s,' ". !
salsschweren Grvhe ersaht

Noch viel nu'br muh fiir d:e deutsche:, Arben ?r die L e. -nu ' «'
daß einzig nnd allein der Sieg d--r, Zugang zum wirtschaftliche >
'Ausstieg erofsnet . das Gedal de- Stunde fein . Lin Si .-g '.fnglaiiv .-
würde den Tod der deutschen Industrie , „n'irde inlo !-, ' Linziehuug
der überseeischen Noiisleife und Ptolile den 2!,i-' !ihli " , ? . -nd -
von der Weltwirtschaft bedeu ' en . Darüber mich der deulfd "- '»
beiter sich klar sein , wenn -' r fict* nicht sagen lagen miU, das , er cy
Bei chen der , V’it nidn tu-rfteM. lad auch doruh -.-r muf , der dentii ."
Arbeiter sich klar fein , dag die engiischen 'Arbeiter und genau sa d, .-
franzvsischen Arbeiter »nbedenllich und unbef '.liiun -rt d.-ru n . ma;
aus der deutscheu 2Irl ' titerichafk i ., lolch.-n, Holle werden " d-' . d-e
wirtschaftlichen Leben .-gue !l-' „ ü: -'- de.its.ben " ---!' e » ev
den . wenn sie dazu In der Lage ," aren . L -. iit de int d-runde du-
gleiche AnssaifüNg . dir j-.-eheu ein 2>ti :g'.,rd de-.- . ngiischeu D!' ' rhau ' ." .
wenn e.uch mit et : a .. andere :, dea, :>- a !*n .- > !g: ortiea
„Wenn wir einen Vwlut .' i idnc*l;oJ h. b - » '.!> - - »h " " lei ' - :
verständlich , da « der >nd oll , Staate ", e: ics' uel .en ,-l». r ,-'r
ltfedanke . das; De .ulchiai ' d in einen solche:: 'Bund a
,vird . isl schwer zu denken ."

Das deutsche Polt -vi' ' u , dieser B .-LBnin ., li '.b .u . v„ r
5lriegsjahre die Denkart i >'' ? aatswa . :u r nirh : u.o.roein
vermocht - znm Paria unter den 'LI. Morn " u>e-d-"
dem namens d. r engtiic ! ui ' -» giernng voraeichlagenei , > 1 : ^ .
dem alle anderen , alfv und ) die auf niedrigst .' r :: .u >tu ' e ike',en .) .' n
Staaten angehvren di-rlen , wenn lie nur rng ' ifch oder England ge
iithm sind, soll ' or Teulichkand keia ü-' -mm fei». Solange deroruae
Ideen und Abslklr.en die ' r-nsd-. .'kation beherrschen , und i."
gezeigt allen ihren Teilen beherrschen , musz auch den deuis .oen
'Arbeit die eigene Ohre und das Gehn , der Sclbkkerhalninq gc
bieten seit nnd »nerichülterlich zu dem Siegeewillen de; beuBd.i-' n

^ Wie der Dun , mit Wärme begann , io brachten „ ns auch seine
lebten Tage wieder solche, nachdem er uns in seiner Mitte den so
nötigen Aegen beschert hotte , der die schon in, Sinken begriffene
A' olfnauf  eine gute L' rnte wieder neu belebt hat . Sv zeichnete
sich auch d. e ges. i ige l e \) > e I uni S o n n l .: g durch prächtiges

en '.inerwetter au ; , lim die Mittag -' ze-.r schien es zwar , uls wollte
sich '.liegen entstellen , doch die ber-l,enden Wollemuasien verzogen
sich wieder und .nachten erneut einem Ilarbiauen ))lmme > Platz.

vielen Ausflügler die fau-a v" >. früd .-g Margen ab mit Bahn.
Schiff und zu B.:iz in die Weile .zage::, konnten -ch non dem präch.
tigen Stand des Wamst '.i.ns ä '.nr >!: u . t»n und ,«Sd über¬
zeugen . Gestern obeud kühlte iien das Wetter recht merklich ob.
was für diejenige, » spat heunkchrenden Ausflügler , öt*' sich gar zu
sommerlich gekleidet Hatten , recht empsindliüi wo,.

Polizei!  i et; e '.»i a et) r i ch r e n dm Bezirk Wnldstrasze
mmd -' in einem jze 'ler eingeluo .fund  Leh -enstnii ' el entwendet.
- Durch L' inbrnch wurden , der , >e. :: " d Sl .ü 'hufen '2  alte und

junge ) nnd -t >)ül)„ er grktvhlen . b '-aer Spedni . u -firm -, wurde
aus ihrem Lugerranm heran «, ein Pal . t V. iuiior Vetleiduug stücke
entwendet . — Zwei Anzeige ., wegen sreatzenpolize .dnier Ueber-
trekung wurden vorgelegt . — Aus d.e Velanntinachung betr wrt)rot=
Mühlen wird besonders mifmcrtfum genwcht

Wie bekannt geworden ist. sollen hier mehrere L» iw . mier
lohnt  in kleinen Mengen jiir ihren eigenen Bedarf a n g c
pflanzt  haben . Da Tabak hi- Her hie, nicht gezo-p' » : -. . oe. fei
zur Verhütung von Schaden n .r die Pflanzer darauf ani " ertfain
gemacht , das; nach d l :! des Tabakfteuerg .' jet'.es vom v
jede Tabakanpflanzung bis zum lh . du !i der Sleuerb, !, >d.
Bezirk ", hier das .königliche Bvllaml l , nn .z,'melden itr. Vorbru .tc -
zu dief-' u 'Anmeldungen können daselbft während de, Dienftst,inden
in v'mpsang genvttlmen werden

' Zl v Hl e n a n m e l d u n g g e w e r b l >ciie r G r o tz v e r '
brauche  r . Nach Bekanntmachung des Neichskammifsars für die
ZtoHlenverteilnng vom ltt . Juni müssen die gewerblichen Ver«
mancher die üblichen Meldungen in der Zeit vom k. bis 5. Juli er¬
neut erstatten . Gine wichtige Neuregelung ist hmsichtlich der Aus
h.:l' ol .eie,ung geiraffen , d. h. solcher Bezüge , die in der Meldekarte
des Vormonats nicht angemeldet waren . Diese sind in Zukunft
durch rote Unterstreichung hervorzuheben . 'Auch die Abgabe von
AncHils-Biesenliigeu ist meldepftichlig t>z Au der Bekanntmachung^

'."üb B " r A l- w ehr s e i n d i i ch er S p i o n a g e. Die Ge
frtlji* der »cinömhen Spionage wird inuner noch unterschätzt und oft
in ii.r . • 1,1»; , aewohlrcn Maskierung auch nicht erlannt . Darum
H.u f,-.' leider a'ucl» L,folge erzielt '. Se be, grötzercr Vorsicht und

i Auf »,erllamkeir h.vmoi)orfeithätten verhindert werden lännert.
znm Vei ^ ' iel ift die Bone ' pondenz der 5lriegsgesangenen dem

.Teinde e.ne Oal-ernde Quelle der Dnfc-rmaliO ». Die Nanlen der
u m, .• refangs ' -en mifchrauchend . betreib : der Feind eine

geod -n!'? D.rarefpvtiden .z ,n!> vielen deu .' a». ,: Adrkiien . und auch
eine ., 7 - ,l des ed len Gesangenenbrr . flvechfets hat er durch Zwang
und Lut feine' !: Spinnageuvecken dienstbar gemacht . Nächst L' r-
langnng von B . I'd'.tins von wichtigen »üliiärifchen . industriellen
,nd rechmfchen L '.nrtchlMigen in Denifchlund ist iein Bestreben
aus '/e >he>,v ',g und Aufreizung de- deutschen 'Balles gerichtet.
Ebenso liegt ih n bornn , siä' den Be' ki'z von echten Firmenbvg ' N
mit vilgi ' .alu .'tterschriften uni) ' Stempeln zu fegen zur .Herstellung
falscher Au-. oei «paviere für feine 'Agenten . Es iit daher unbe.
dingt notwend .a . basz auf irgendwie verdächtige Gesangenenbrfcse
keim?, !. : Antwort erteilt wird und das; die Empsäugrr solcher Briese

soj' .-l dem zuswr .dtgen Stellvertretende » Generalkommando
äberfeiiden.

D iA u s i i d) l o n her C t»ft e r n i c. me B-uLr Uslelle
für Qbstvenvertnng zu Franlfurt a . M . schreibt : Die diesjährigen
Q, st'.rnleaii '-sichten in Deutschland dürften .»llgemein wie folgt an-
ge: Otin' .en werden , können : Aepsel Mittel fgtil in Norddcutfchland.
mitte «, o: ' gut in Ostdeutschland . z,i»> Teil in Thüringen und
~ . r! r„  mittel in Süd und Westdeutschland , jedoch hier in ein-
zeinen Teilen gering ». Birnen gering nmttcl in Pommern . Meck
Ir ibura . zun, Teil in Thüringen , schlecht in -dessen. .hrsfen -Nassnu.
Üheinprovinz und Ll !asz-Lothrn,qeit . m> übrigen Teil des 'üeiches
«urfPflaumen.  Mirabellen und P .-iiteclanden mitte ! bi ; gut

Elias ; LmHringeu und Mittetdemschlond . besonders Braun
i i - c r>. im !'brigen mittA » ,-zwersein'n mittel Igitt itt Eisalz Lot !'
ri flo,, ... t : •| II , am -u Thmincwn . sanft mitte ! bi .- gering ). Psir
Hche und April osei; mittel kPsirs 'che gering m .hellen Nassau nnd
\h \ ! rrr .' ii" * Bonant .is . Stachel und hin .beeren gut . Preiszel
und -«beeren mittc-l. Wal - nnd hoselnüsse mittel bi ; gut lgut

i THiirfugen . 'Brandenburg , zum Teil in Westdeutschland , sonst

schützimg der BerHältnisse oder es ist von besonderen persönlichen
Imerc, »e„ diltiert . Aber ans der anderen Seite muh doch auch
zugegeben werden , dah die Anordnungen der Neichsbekleidting -)
stelle gar nicht zum Lrs »üg führen konnten . Ganz offenbar in d. i
herr Neichskommissar fiir die bürgerliche Kleidung oder diejenige .-
Stellen , die seine Vorschläge korrigiert haben , von der salsüien
Voraussetzung ansgegangen , das; bei der Mehrzahl der männliche,
Beoblkerung noch ein UebersluH an strapaziersübi -u'N Anzügen vor
Händen sei. Das; aber unter der herrschast des Bezugsscheines iuu»
infolge der Hohen Preise der Mittelstand längst nicht »nehr in d-.' i'
Lage war . k.eue Anschaffungen an Xletdern zu machen , scheint de,
Netchcbelleidungsstelle unbekannt geblieben zu sein Das Ergebnis
der jetzigen Sammlung dürfte wohl mich die Optii 'tifteu eines bei
ser-' i. belehren , und man wird wohl oder übel sici: dazu bequeme»
nnii 'e diejenigen Ztreise. an deren 5Ueiderfchrank man jetzt mit
überprofuin Ba . tgefnhl vorübergeht « weit stärker ,nr Ablieferung
zu '.witlgen . Die Ungerechtigkeit , aus die der .ür .egsn,issch »s) s.u
Zzonsilmenteniitteressen schon bei den Vorberatungen ausmerlsa :n ge
macht bat . die u< der gleichmäßigen Behandlung von Wohldabe :,
den oder Neichen und Minderbemittelten liegt , hat ja gerade die
große Erbitterung erzeugt , die überall gegenüber der Neici alle
kleidungssteile laut wird . ..Die Abgabe eines Anzuges besreit drl
dieser Sammlung van olle :, weiteren Abiieserlmgen und sogar v-.n»
d.-r Vestand -).'.ufnah :m' ." Das heißt , mau nimmt von demjenigen,
dcr ..' h Anzug .- Hai, ebensogut einen — -l' - . wie man dem Besitze,
von kiAnzügen einet , - ü '. < abfordert , sa das', wir bei dieser SUe,
derabgabe eine schars nach amen ansteigende progressive Belastung-
Haben. Man nimmt wenig von dern» der viel hat . nnd sehr viel vot»
dem. der wenig dar . Die zu erwartenden schärferen Maßnahmen .
mühen ganz unbedingt den tatsächlichen Vcrhüllnijfen und Vedürs
Nissen weil besser Nechnung tragen . Innerhalb einer gewissen Ein
iomntkusgrenze wäre überhaupt leine Ablieferung Zn fordern . A-»
die 'Bestandsliste dürjt .-n Anzüge , die nicht mehr s. rapaziersahig
sind, die aber dem Eigentüimr noch notdürftige Dienste leisten,
überhaupt nicht angerechnet werden Schließlich muß be, der Ent
etgnung sowohl aus die .Minderzahl wie aus die besonderen Berufs«
Verhältnisse '.klücksicht genoimnen werden . Alk.

Futterstoff Ersparnis.  Die nach zur Verfügung,
stehenden Hulterslosse zwingen ar äußersten Sparsamkeit . De;
dal !» h,u die Neichsbekleidungsstelle vielfachen Anregungen m, --
Jnteressentenlreisen folgend , bestimmt , das; Mnnnervetleidungssti '.cle
mcht mehr in dem Umfange wie bisher mir Futterstoffen versehen
werden dürfen . Bei den am .hälfe geschlossen zu tragend '.'« .wp
p' i: für Männer und ilnaben dürfen nur noch die Aeri . el gefüt¬
tert werden . Ausgenommen sind nur solche schwere Winterjoppen,
die an Stelle von Wintermänteln getragen werden . Di- Nucken
teile von blöcken »nd Jacken der Männer und Anabenvberkleldung
dürfen überhaupt nicht mehr . Wcsten -Nückenteile nur noch mit ein
fachen, a dU'r versehen werden . Mäntel . Ueberzieher . Paletot -
für Männer und « naben dürfen im Nucken zwar auch seri -erniu
gefüttert werden , jedoch nur in; znm unteren Nande der .hnndseit -.".'.
laiche:. Auch die über -lüffige Anzahl oon Taschen soll cing -eschränk:
werden , .'kr.üe und Tacken de .- Männer und Zinabenoberlietdung
solle» inä ' i mehr al ; vier . Westen und hosen nion mehr als drei
Taschen enthalten . Die Verwendung reinen Papiergarnen her»
gestellter Fuikerstosfe ist u , beschrankt erlaubt . Von dies..' » Bestuu
m,ingen werden nur ktleidungsslücke betroffen , die neu angesertig,
werden , sie gelten nicht für Umarbeitung getragener Stücke , soweit
das bisherig .- F , tter verwendet wirb.

Das verschärfte  V e z u g s s ch e i » v e r s a h r e r.  Die
von Tag . ag dringend , re Netwendiatett . für die bedürftigen Be-
i'oltmünpfreife g '̂ bra , chle Ztleidung ui -d 'Aläsche bere -.n „stellen
zwing : dazu , aus eine imrrschastliche Wiedervenvertuttg gebrauchte,
Gegenslünde und daher ans Abgabe getragener rtlefdung zwecks
Erlangung eine ; 'Bezugsscheine -.- ohne Prüfung der Anschaffung^
Notwendigkeit in all «», Fällen hinzuwirken . in denen dies ohne
befondcie .Lärkc geschehen kann . Trotz mancher 'Anregungen hat o..
Nelchebekl.-idungssteUe dach davon abgesehen , die Ausstellung eine.
Vezugsfcheines in jedem Falle au vorherige 'Abgabe des zu ersetzen
de» ulten Stintes zu knüpfen . Sie hat j doch mit Bustnnmru .g
bei ihr gebildeten Verwaltungsbeamten -Ansschusses angeordne.
daß in Bukuust vor Ausstellung eines Vezuaslchein -s regelmäh . \
fchrislliche Vcstandsoersicherungen abzugebcn sind , und daß dte B-
zug-ckrheinbehürden bei Verdacht unrichtiger Bestandsverstcherunq .'N
skichproben'veise ui '- Bermaltungsmaßnahme altzusehende brtuolrctje
Nachprüfungen vorzunehmen habe » . Derartige Nuckiprüfungen
waren bieher sckionden ZZommunalverbänden anheiingegeben . D,e !o
Anordnung bedeutet also Z')erbersi,hru :>g einer überall gleichmäßigeu
.s)m,dhabung . 'Alle Antragsteller , die wegen zu hohe » Bestand - »
einen Bezugsschein nicht erhalten können , sollen aus die Mügil
kcit cer Bezugsscheinerlangting gegen Abgabcbesckieinigu »g hinge
wiesen werden . $ ur weiteren Forderung der Papiergarnindustt .e.
die bereits jetzt in der Lage ist. durchaus brauchbaren Ersatz , d -,
überdies -,ech be.zugsscheinsrei ist. zu liefern , ist ferner augeordne:
worden , daß täebrauchsgegenständ .' an «; reinem Papiergarn aus
den Beüm .d an Ztleidungs und Wäschestücken nicht anzurechnen

mitten -inir, >it' .-n bisher gut tdas kalte Wetter dürfte j.'doch
die günstigen '! lAtch'.en wesentlich beeinträchtigen ). - E ; kann nicht
dnuqend genüg ans eine allgemeine Durchs,'«Hrung der Schädlings-
i -.-t .üi-i hit '.z'.ewicfen werden . Auch hier bietet sich ein reiche;
A-e!d s-..r d e Belang,mg der Schuljugend.

i  io ,.f r o iwiIli g e" Kleider  a b g a b e. Neben der Er
»ährungsirage beschäftigt die ' «leidersorg ? nach wie vor die vssent-
,-ü' e '.'Acinung . Bielen wo ; i'ber die sagenannte freiwillige .Vtii' t
de.-abgabe geschrieben worden ist. beruht sreilüh aus falsche, Ein

sind. . _ v
IBicsbaden . Nach vbcrslüchiicher Schätzung belauft sich d e

Ludeudorss Spende letzt aus 4t*oOOO Mark.
Dem Overregierungsrat tr . v . Gizncki  hier wurde die .zun,

l . Juli »achqesuchte Einlassung aus dem Staatsdienste mit Nuh «-
gehult criciit.

wc Der zum Tode verurteilte Naubmvrdt r Ludwig Nenno hat.
wie wir Horen, nach seiner Rückkehr ins Gefängnis mm dach der
nc.lürUchen Empfindung , dem Hang am Leven . Ausdruck verliehen.
indem er in minutenlanges Weinen ausbrach . Sehr bald aber hat
er sich wieder gefaßt , mit gutem Avpetit seine Mahlzeit eingenom¬
men „ ad dann erklärt , er habe ja doch inchts zu verlieren . Jin
„briacn mag es von Interesse sein , bei dieser Gelegenheit daran
»,innert zu werden , dah die letzte Hinrichtung hier in Wiesbadki»
aus dem Hose des Gefängnisses c.n der Albrcchtstrahe . am 4. Iwi.

Die Teenmnnöbvant.
C>n beti(f* cr Secrommi nun (<i. (Elfter.

, 'ltachd,uck verboten >

,.A

krafti -s

aus

sagt.

Fortsetzung>
Mein«? llrioriie, .'-iapu

fein groß - ; >«.inffftin*
de,luen mal c ;ffh. ::H>a
'Ab.' ,- dem allen T
sein sichere-- Auge und '
kommen.

du . ich weiß . - - me
Brau , olicr Ziamerad!

E , klopfte dem Alten
lachte.

Ich fahre -eit dreißig Fahre

Bintu 'weis trat Heia»
WlMti n >!,' die '-Inter Hallen

Es ijt felsiger Grund
Sie werden schon halten . S ' -

Die Sec beruhigt fiel) io zui. h. ud
was au der Tutel , ug in Ord '.>:::-.g
lernte ürß verd : - -- ~ d . .
sagte der ir- n . ' d- er - >
Schulter legte E - ;s: ».um inB :uet
fes wegen . - da mt ja jeder feine
mal zum St '-rben k
gefaßtb >,
hätte ü r
vom Lcb > ,iei>-.
ober d.: : Vlii ), ■ o?I
Du den ' ;

Auch Henning iah fiel) na ch dem >
war von seinen , Puitz . verschwunden.
«kajüt- geg '.tttgen >>i>>. lagt .' Henuin,,

Ei , das itt dod ; i'.' i'ß i!.,e A>t !' ichl. »"'
bläst , -- will hack) . imna ! nuchebeu

Damit entfernte er sidn .Henning ging

icnniug lächelnd . E ; war
S '.e'.ic. !»abe hier vor drei

:>.(,vergißt  uwu nicht wieder.
?.-e dank .' ' . r»' i: ä" . -- ohne
-and wären wir N'd.k d..r >'.)ge

alter Theising versteht sein Handwerk.

de Schulter . Dieser

u Salzwafser . Bupi

iirriid .ciu Gesicht

tinauu . entgegnet -' Ewarfen.
Aber -dl.r tniiMt uachschaneu.

.!) - . I
tiraubch aus Het' Mi'.g;

oeaen , u,-.d nur!; uid .J des Slhls
Sd ' -:!d,gie ' t und wem, ; ein-

ü,d

S . ieut'
dazu.

Im

g .-.i V‘  dt UN I'.m . a . er
d ?;re Tvchier wird in

er Win, .- ein wertig

Mannschaft beim ftlonmuhe, , des Deckes zu helfen
nach vorn , um d>>

Groß , majestätisch , einzig , erhaben
Liegst du , v Weltmeer , heute vor mir.
Laß meine Seele sich an dir laben.
Freudig , begeistert vertraue ick dir.
Endlose Matze . Wüste voll Leben.
Nur in der Ferne vom Himmel begrenzt.
'Atzrs kann die schwärmende Seele erheben.
Wie deine Fläche , sonnenbeglänzt '!'

>> !l und freundlich strahlte die Sonne von ; wolkenlosen Him¬
mel . Eine laue NordastblUe weht ' , und mit »ollen Segeln eilte
die ..Nymphe " über d-.e leicht gekräuselten Wogen dahin . Der
Z'.anal mar pafsier :. Hinaus ging es in deckendlosen Ozean . Länger
und ttef -' r wurden die Atemzüge des Meeres ; freier und leichter
atmete «„ ich die Brust , y ae,sichtlicher schmeiße das Auge in die
Ferne , denn hier waren keine scharfen , versteckten ZZlippen mehr zu
fürchten : und mochte der Wind auch nach so sehr saufen , die Wellen
sich „ och iv hach türmen , offene Bahn lag vor dem eilenden Schisse,
da brauchte bic ..Nymphe " Sturm und Wogendrang nicht zu scheuen.
Wie ermatte : " o.a he„ Bämpseu mit dem Stur, " der letzten Tage
schic,, der Ozean je",: zu schlummern . Sein Niesenleib atmete «oft
unmerklich , die Wellen hoben und senkten sich ganz leise, ^ cräuich
los „ i'd gleiclunüßig schaukelte ficti die ..Nyurphe " . Alle cefld sind
an den Rügen entfaltet , um den fciirvacheu 'Wind ausznfangen . der
kaum ; i.- Hruft hat . sie zu fülle ».

( i -'r Samstag nachmittag . Die Reinigung des Schisses ift
vollende !, e - gibt f' ir die Mannschaft nicht viel ZN tun . Friedluhe
Stille Herr,'cht' aus dem Schiss. Der Kapitän ist in der Kajüte . Der
erste Steuermann schläft. Henning hat die Wache . Aus dem Var
der deck. <t» . '.wifchendrck. sitzen und steh- ., die Matrosen nnrhei in
l .-iiem Gcspr ' ti- Die Wache fu’d sich nur den Focky.ast gelagert.
Regungslos stein der alle Theising am Ruder . Allmähttcki frischt
d .-r Wind etwa ; auf und füllt schmetternd die Segel . Flüchtiger
durchschneidet der Slicl die kristallene Flut . Die blauen Wellen
spielen tändelnd am blanken Bug . sie spritzen mutwrllig ihren '̂ >l-
berjchaum hinaus und lassen ihn im Sonnenglanz in allen Regen»
bogensarben spielen . Sie rauschen schnreichelnd an den Seiten da
hin . um traun weißschäumend iw breiten Kielwaßer zu zerfließen.
-Henning leimte am Reling d-.-s Achterdeck-.- und .schaute sinnend i-,
tzie Weite , gedarrkeuvoll . traumend.

Wie er es lieble , das große , gvwaliige Meer ! Niemals , da»
fühlte er . würde er es verlassen können ! Stets mit geschwellten

Segeln über die geheimnisvolle Tiefe dahinschweben . Hier hennu
len leine Schranken den Flug seiner Phantasie , seiner Träume.
Grenzenlos dehnte sich vor seinen 'Blicken das AU. grenzenlos w,e
die Traume seiner Seele , die ihn aus leichten Schwingen svrtlrug -n
in das ejauberreich der Liebe.

Er dachte an Grete , die er in den letzten Tagen nur slüch«,g
gesehen hatte . Es schien ihm säst, als hielte sie sich geslisscutlich von
ihm fern : und doch konnte er ihren Blick nicht vergessen , mit dein
Jrc ihn ,n jener Schreckenvnachl angeschaut.

So innig , so zärtlich . !a liebevoll!
Plötzlich sprach eine sanfte Stimme neben ihm : Weshalb fo

nachdenklich. Herr Bahnsen '?
Greta stand neben ihm und iah ihn lächelnd an . Fräulein

Ewarfen , sagte er mit freudigem Erstaunen , entschuldigen Sie . i-h
hörte Sie nicht kommen.

.>;at nichts zu sagen . Herr Bahnsen . Das schone Wetter Hut
mich an Deck gelockt. Da dünnen in der Kajüte ist» nicht zum Au
halt -. ,, . Mein Vater und Biunewei » sitzen da zusammen und c,
zähle, , sich ihre Abente -..c-, \ er von den beiden mehr .zusammen,
flunkert , weih ich nicht

Sie lachte fröhlich mii Gleich wurde sie wieder ernfi ui d
suhl fort : d -1) habe dhnen mul; gar nicht gesagt um ,ch Fhie
Tapserkeck und Umsicht neulich bei dem starken Sturm bewun¬
dert habe.

Aber ich bitte Sie . Fräulein Ewarseu . Das war bori> gerade
kein Kunststück

Aber e; gehörte Mm und ein schneller Entschluß dazu . V .«
leicht retteten Sie uns dadurch das Leben.

Henning errötete leicht. Er sah bewegt i" da-, schöne, von d. r
frischen Seelust leicht gebräunte Gesicht Grete , du- nachdenklich a - s
d>,-. Meer hinausschaute . Sri » Herz war fo voll, ur.i> wenn er m r
hätte sprechen dürfen , fo würde er ihr alles g. ßanden haben . ws .>
sein Herz und feine Seele fett einigen Tagen :•<: seliger Lust m d
doch mit geheimem W .' h erfüllte . Aber durste er. dc,- junge , mit ' I
lose Seemann , der c-ben erst die Stelle als znn -.ter Steuermann er-
halten hotte , seine Angen z:> der Tochter des tt pitänö erheben , d .-r.
wie er wohl wußte , ein wohlhabender Mann Mir? Er mußte sich
ja den Bissen vom Munde absparen , um seine « rme alte Mut,er
z„ mtterstützen . Wie konnte er daran d>! zu Grete vo c
seiner Lieb ' zu sprechen ? Und doch briif c,1, -u hist Sv
Herz ab.

<fforl1»tzun« lolflt .)
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uchthaus begnadigten Mann vom Schwurgericht j
cm  Lat . wie die jetzt 'Jtevmo * Schuld gegebene . ■gi »••• - * *•» - - HL,“ M ..

schuldig pciprod worden waren . Sie waren von der Parkseite>_ - LX.IIX L „ U Kne S,./- >l)untnurit (rSriitirtll K<t\n#lic in das Gehöft des Rentners Christian Schnei,
der Wiesbadener Strotze eingedrungen und

m Raubabsicht erschlagen . Renno hat bi» zur
Recht der Einlegung der Revisionsbeschwerde

nach keinen Gel - >ch gemacht . Allerdings ist die dafür festgesetzte
'gelaufen . Reben den» Rechte der Anmeldung
dem Manne auch dasjenige der Einreichung

schlachtete- Cchwffi
'Stadecken i

Biirgermeisteramt
Apotheker Saalaz
Zeit die Burgern»

eines Gnadeng « cs zu. Gegebene „falls »kt nach den bei uns
zu Recht besteh, > n Bestimmungen die Erckutton durch das Ben
,,m Bezirk Hülr • nn durch das Fall -Beil . d .c Guilletine - zu voll¬
strecken. Zu d« ' ben kann die bürgerliche Gemeinde zwölf Bur
ger als Zeugend senden . In , Jahre 1887 schloß sich an die Exe-
kutien eine Besch ' rde an . welche dagegen Protest erhob , daß sie
an einer Stelle r > statten gegangen sei. welche den Anwohnern
der umliegenden Grundstücke die Gelegenheit geboten habe , Zu¬
schauer des Atltz» an ihren Fenstern aus zu sein . Im übrigen
steht noch nicht D. Z zweiscllos fest, ob d e Ztiurichtung hier
oder in den» Ga , gnis stotts .iide .» wird , in das Renno von hier
aus abgeschoben ir rden wird.

Hvrdonstodt .! ' »f Grund einer Anzeige fand durch die Polizei
bei einem hiesigtz, Landwirt eine Zhcussuckiung stau , die große
Mengen verheilt ^ : tcr Milch <50 Liter ), Bauer und ein srilck' ge-

zu Tage forderte
Rhesnbessen . 30. Juni , ccii .' »» Tod selbst beim
briftlich angezeigt bat der von hier stammende
Mainz . Beigeordneter Wals von hier , der zur

. .. . . .itereigcichäste führt , erhielt einen non dem
Apotheker umerzei . netcn Vriis . worin dieser mitteilte . daß er sich
in der Rächt vom zum 28. Juni ans dein hiesigen Gemeinde
sriedhafe ano Lebe : .überdr >i» mit Morplnuu » vergiften werde^ Ter
Beigeordnete lick» ,ki :i 0rnpsai .g des merkwürdigen Schrei-
bens sajorl nach d. , Friedhöfe aus n ..d durchsuchte diesen genau,
ohne indes etwa -, . an dern Lebensmüden zu sehen . Die sehr be¬
stimmten Mitte .lui - u Laalas veranlatzten ihn . fick, alsbald in Be
airitltng de ; T <>r,''w uied -- nochnuils nach dem Friedhöfe zu begeben.
Rack) längeren » Sn . en fand n sie a , ch'»virllich den Apotheker ster
bend an einen » Gre . ' liegend vor Ter Uugliickliche hatte sein Vor¬
haben ausgeführt »:.d fo reichlich Morphiun , genommen , daß er
bald darauf starb.

Darmstadt . 3«» Juni . Im Darmsladt -Aschafsenburper Zuge
schwindelte ein „Sol ? :t" einem Mädchen ans Altona , das in Bayern
.Zhühncr einkausen »w Uff, d e gesamt ? Barschaft von »nehreren hun¬
dert ab »n' d verschlvi ud in Aswafsenburg »nit dem Gelbe . Ans An¬
zeige des Mädchen , i.-.urde der Schwindler spater in Würzburg er¬
mittelt und fkügeua »»»»eil . Der Bursche entpuppte sich als d'?r
laugst gesuchte üinb ' .'chcr Rudolf Donnerach aus Berlin , der . i«m
mit größerer „Sichcri en " feine Schwindeleien ansführen zu kvn.nen.
in Uniforn » und Ord n anftrak.

Offendach . Ein Ofiei .bachcr Firum . ja erzählt die . Dsscnb.
Ztg " . suchte einen sausburschen i;nt» erhielt cuik ihre Anzeige fol¬
gende Antwort : ,.S ' suchen schon lange einen V-ausburichen . Ich
biete .mich Ihnen an . t tu 17 Jahre alt . noch militärfrei und »erlange
ICOMark pro Woche, freie Wohnung, freies " i»h gutes Eisen. Wie
si»:d Ihre Bcdincnmfl . n / Wie Ihre Arbeitszeit ? Es wäre mir er-
»rünfeht . »nenn ich : 5 Uhr nrittags frei wäre und leichte Arbeit
hätte . Wenn S,e n ch wollen . dann schreiben Sie . Angebot so¬
fort erbeten ." — Dz .» ist jede weitere Bemerkung wohl über¬
flüssig.

Wetzlar . Zur Besichtigung der Hiesigen Unterossizierschnle und
ihrer Einrichtungen st an » Freitag ein Kommando von 2 schwe¬
dischen Ossiziereit ui d 12 Unterossizieren Hierselbst eingetroffen.
Die Schweden führe, • nach Wei ' burg weiter , um auch die dortige,
Vorschule in Augenschein zu nehmen . — »Am Sonntag fuhr das
Kommando »nil dem Schnelldampfer von Koblenz rheinauswärt : .) |

Vermischtes.
452 eifahlebentintticl nicht genehmigt . Aus Drund der « un-

oesralsverordnunfl über die Genehmigung von Ersatzlcbensrmtteln
„om 7. März ds . Js . »ft bereits nicht weniger als 452 Erfatzlebens-
mitteln die Genehmigung zur Erstellung und zum Vertriebe von
den zuständigen Ersagledensmittelstellen versagt worden , öemer-
kenswert ist, daß wei 'nigftens bisher die meisten Hersteller solcher
obgelehntkn Ersotziebensmittei nicht in Berlin , sondern »n Leipzig
und Vororten , in Dresden , »vie überhaupt in» Konigreich wachsen,
dann in .s)amburg und München wahnen . Dies mag davon rühren,
daß die dortigen Ersatzininelstellen besonders eifrig gearbeitet

^ holzschuhe und Sandalen . Die Sandalen und holzschuhe er¬
blickt man nun doch häufig im Slraßenbild . Mancher , der früher
nie an derartiges Schuhwerk gedacht hat . muß jetzt dos ^ us.en da-
»in erlernen . Die ganze .Hunft besteht darin , »vie die Lzollander
oder die Bewohner des R ' ederrheins . mit etivas steifen Beinen zu
marschieren . Durch einen »viegeuden Gang geht man sich m
Schuhen aus .»Holz müde und reiß » die Kappen ein.

Falsches rUitgesülck. E -n strannner G »mtz und eine « ule » al
tung gehören nach umeren Begriffen zum Soldaten . Daß jetzt in»
Kriege aus Aeußerlichkeiten weniger Wert gelegt »verden kann , ist
selbstverständlich , dasü » ist die Ausbildungszeit zu kurz . Run mach:
sich. namenlUck, unter den jüngeren Leuten , eine pewiite Unans-sich, namentlich unter den jüngere
mcrksamkeit und Gleich.' ültigteit in mangelhaften Ehrenbezeigungen
und schlechter »nilitürisiher .»Haltung geltend , die dazu ange
tan ist. das Anfelicn unseres äheeres herabzusetzen . Daß dem ent

! egengetreten»verden muß.wird kein Einsichtiger verkennen. Ausallend ist dabei , wie viele Vorübergehende stehenbieiben . sobald ein
Zfsizier einen Untergebenen aus der Straße anlpritf t̂ ; fast rcgcl-

mäßig ergreift die Menge aus falschem Mitgefühl für den Unter
gegebenen Partei . Abgesehen davon , daß es dem Oifizier dadurch
oft unmöglich gemach: wird , feine Pflicht zu tun . »vird auch der
Untergebene durch dielen Rückhalt am Publikum leicht zu » and-
langen verleitet , die eine me'ft zunächst harmlose Veranlassung zu
einem Vergehen machen , das schwere Strafe für ihn nach sich zieht.
Gerade auch im Intereise des Untergebenen kann deshalb nur ein¬
dringlich gewarnt und aus das Unvernünftige einer Parteinahme des
Publikums für den Untergebenen hingewiesen werden.

Hlirdenburg ist Großvater geworben ? Die Geburt eines ge
sunden , in Lüneburg zpr Welt gekommenen Tockiterchens zeigen ..»n
dankbarer Freude " an : ..Ehristian v. Pentz . Rittmeister und « dsu-
tank , lind Annemarie v. Pentz . geborene v . » indenburp . — R «it
meifter v. Pentz . danral ^ Oberleutnant in» Dragoner Regiment
Rr . 10. dessen Garnison Lüneburg ist. vermählte sich am 21 . Ra
vember 1012 zu » annovcr mit deiii ain 19. November Idül z», Ber
lin geborenen Frn -ilem Annemarie o Beneckendoris und v » niden
bürg , der jüngeren der beider , llöchtcr des FeldnwrlchaUs.

Wb Nürnberg . 2». Juni . Die vor kurze,n in Spanien au ' ge
treten ? Malscnciirankung Ha, über »nscher:dernehe ihren Einzug
in Nürnberg gehaiteii » ier ist in mehreren Blireans und ^lrl >eo »>
räumen plötzlich eine Anzahl Personen unter Mauigkeit und sicher
erscheinungen erlrankt . Allem Anschein nach handelt es sich >m
Influenza . Der Mal. Bezirksarz : erläßt eine Kundmachung . :n der
er Ratschläge zur Vergüt .inz von Ansteckung und Anweisungen zur
Pflege der Erkrankten o/H . zugleich aber betont , daß kein r.iriind
zri ernster Vesorgnis oorl .anden -sei. da die Krankheu regelmäßig

0iXlll'lßb ftrirglach . 2H Juni . In größter Einfachheit und Stille
>it Freitag nach»" ,tag Peter Rosegge » zu Grabe getragen worden
Die Bewohner des ganzen Mürz Tales erwiesen dem treuen Lands
mann und Dichter die letzte Ehre . Bauern aus Alpl . dem Geburt»
orl Roseggers , trugen den einfachen Sarg . Rach der Einsegnung
der Leiche' wurde er aus dem Ortssriedhos von Krieglach deigesetzt.
Grabreden unterblieben aus ousdrücklichen Wunsch der F -̂ wilie.
Ebenso waren amtliche Persönlichkeiten oon auswärts aus die Bitte
der Familie hin nicht erschienen

»vurden Bomben abgeworsen . die Gebäudeschaden verursachten . .
Leider sind auch fünf Personen getötet , sowie sechs schwer und zehn I
leicht verletzt worden . , _ w Ä ,

Karlsruhe . Sonntag früh wurde die offene « ladt Karlsruhe
non einigen feindlichen Fliegern angegriffen . Es wurden mehrere
Bomben adgeworfen . die aber nur ganz geringen Sachschaden ver¬
ursachten . Menschenverluste sind nicht zu beklagen.

Dresden. In Sachsen bleibt das Tanzverbor voll bestehen.
Berliner Meldungen find unzutrefscnd.

Verringerung der Ilelschratlon ab 1b. August . Wie aus Br ?s-
lau berichtet wird , ist nun ab 15. August mit der Verringerung der
Flcifchration bestimmt zu rechnen . Es wird sich nach dem Ausfall
der Getreide - und Kartoffelernte ergeben , ob der Ausgleich für diese
Kürzung der Fieischration in Brot oder Kartoffeln bestehen wird.

Ueber 500 Mark für einen Ilfch. In München war »n dem
Auslage lenster eines Wildbret und Fischhändlers ein Waller
aus dem Starnberger See m »t ho Pfund zu seiten. 'Roch kiirzer
Zeit war der Wels verkauft , das Pfund zu 7 Mark . Der Flfch
kostete also weit über 500 Mark , ein Preis , tiir den man früher
einen Ochsen keusen konnte.

Ein gute » tzafensahr in Sicht ? Von dein guten Märzwetter be¬
günstig ». haben die » äsen zum Teil schon Anfang diese» Monats
ihre Jungen nbgesetzt. Da d.e Felder und Wiesen gute Nahrung
bieten , haben d.e Jungen sich gut entwickelt , su daß aus eine ergie¬
bige »Hasenjagd zu rechnen «st.

Neueste Nachrichten.
Berlin,  l . 2 »' li-

!>te ick » lunzIer Oral o. »ci t Iing  ift gestern ubetib
H1. llhr vom Potsdamer ’Bubnboi in » «lroße « auptqucirlier ad ge.
reift Sn (einer 'Begleitung befniiben lieb ber Umerftantslerrelar ln
ber llletckskantlel u . '.Hobotrib . ber Ulertteler der Obertten wer, »-
leitung beim Retche-kunzlee Oberli v. fflinlerfelb imti d.-e « ahn de»
Ztnnzler » Rittmeister ttlrnl »dertttng . Ter Anlenlhull de» » unzlet»
int iimtplgnartter dürste elwn ritte Wncke dntteen AI» Zweck de»
Besttche» werden nilgemetn t' °>t>tlcke Besprecktingen . inobelandere
die- lontinenden -Bitndnt »verbnnd >nngen Mil Alien nngegeoen^

! >ee erste drliilche Deicgicrie für die stonstrenz inn , Aurianlch
Cer Mnegegetnitgeiieit , Sir tbeoigc t! ave . teilte einem Aertreter der
IN b'lmiterb .im erfrtKincnöcn ..Britilb Retvr ' mit , balz die Pe
Iprecknngen beute wieder anigenommen und varuttastchtttck inner
halb einiger Inge zu (- t-.de gelubrl wurden Peziiglick, der Behänd
inng der striegsneiangenen erwarte tnern leine genfteren Sckwieeig
keilen , inbeffert scheine ber Attalattlch lchwieriger zu sein str hege
die beste Hostnnng . iagie er . das, e» gelingen werde , auch hierüber , tt
einem guten (Erfolge ztt kommen.

3nt tbegenlast zu den attterifanifrhet , Reklamenteldtinaen über
die Zahl ber in Arnnkretch gelnnbeten amerikuntichen Truppen
meint der Mllllörkrstlker de» ..Berner Bund " , mnn werde mit etwa
50000 » nmertknntlchen Streitern rechnen  können,
van denen vtelletcht die »toisle felbbienftfahia (ei.

Auch die leiste oon der (»etterullantmtlsion der (bewetklel -all .-'t
Deulschland » vernnstallele tErbebung über b»n Stnnb der .-zentral
verbände weist tvtedcrnm eine starke Berrlngermtg der Mitglieber
zahl aul . „

Laut ,.B,rl . Lokalanzetger " drang tn Mo »Ian rin, - betvaiznete
Bande in ba » Bolk . kommtllarta , für Ackerbau ein unb aertngte bi»
Regierungsbeborben . wobei zwei Millionen (Hubel entwendet tour
den . Die Snivsttbebarden enldeckien gegenreoainitonäee ilmiriede
in den dem Po >k»kotnmiiiariai nabestebenden stretien.

Der ..« eri . Lokoinnzeiger " melb », nn» Olens Rach iialienilchen
Meldungen gill die Zrage der Znriickdclvrdernng d.-r Zitiiibettälke,
rung aus Venedig . Treoiio und nnderen direki bedrobl gentelenen
Slädien ai , nicht lprnchreil . Auch lei voriäustg die lEniiernuttg der
franzosilchen und englische,t Somtngent « von der Fron , nichl bead
sichligl . _

Wdna «ern. :ln Juni . Die ersten stvnttnentare ber Iran
zösstchen Prelle zue stublmannrebe stnb im allgemeinen rech, znru»
ballend . ...rznmanite " verollenttlchl die Rebe ohne stommenlar
..Populalee " bebaueel . bast die Stele«».,iele toieber nicht bek .tnnt ge-
geben woeben leien . Steine beiden Parieien wolle die yniimiine er
greisen . Do » duese „ ich, ewig so bleiben . ..Journal du Beuple'
mein !. Stüblmann habe eine Anstrengung gemachi . z-.te Präztlice -.ing
ber striegsziellrage zu grlangen . « rmdai belprichi in der ..Latnerns
bi« Rebe am günstigsten und lagt , sie sei zwar kein striedenrangeboi.
ober eine wichtige Bemühung , die ifeiebenestros -e von .Öinbernilien
zu säubern.

Die Gärung in Sibirien und im Ural.
Srockboim.  I Citli Der Sonderberichierslaner der ..Bob

-leiiung " beriditet : Während im europinlchen Rordrubland mit
,w »chen dem Ural und der Wolga ernstere Akilanen gegen da
Ballchemill .Reginw vorgenommen werdcn . bar lich da » gelawle
aslalilche Rublond beeeil » diliniiio von der Mn »kaner Renternng
losgelaal Westlibirien ftebt die Bewegung unter anogelprochen
manarchistilchen Zeichen und der Bender de» Zaren . i-iri -hi -i' O
Michael , der sich aegemnärtig in Perm beiindei . agnterl lnr tue
Atwrninng de» früheren Tbronlalger » '»Hern , wobei er leibst die Re
aenlichail ndernebmen will . Diele ntonaechisttlche Bewegtw -t ,' l
bnrchan » nichl ementelrrimblirti . wa » lehon daran » erb .-lli . Säst die
briiilchen Stanlnlen in Stra »natar »k und vw »k mt , knanuer Ral der
Berbaliung enigangen finh . Cm CWibirien und in der Mandschurei
finit die Bosschewiki gemeinsam von den Tscheche' <elom ilen und den
Soxialrenolntionaren geslnrzi worden , die zweiieilo » mt Dienst der
Snlenl » bandeln . Die Meldnna . das, Mtlsnkow^ nn » Ointschkaw nach
Obnrbin aelommen seien und sich dort an die 3p -.be der Beweanng
arfteUt hätten , ist sailch. Der Attsrustr zwischen Ural und Waiga
fleht ebenfalls nnler l- inslust ber lEittenie unb stai aniimonarch .stilche
Tendenz Während in Oftlibirien an ein IriegenWte » Boraeben
«egen hie Mittelmächte nicht gedacht wird , wird itb -nt » zwilchen
Ural unb Wolga non einer Miebernulnobwe de, ' irieae » gegen
Dcittlchlnnb «fptfblgt ; bi» bärtigen Hrieflsbeuer touren «» auch , dir
Sterenski nach London enllattblcn

Gegen die Lkseizung der Murmanfüsie.
St » w . 50. Juni . Di» ..Stiewekasa litfl " gibt eine Meldung

de» ..Raicha Storno " in Mo,kan tviebee . die tEntente bade sied »NI
fchtofien. in Rnstinnb einzngreilen . weit hiefes bie den,ich .- ifoede
rung mit SIii*li»fi-rung ber Schwär,merrslotte angenommen bade
lktn Anlirclen brr tknlettte in Sibirien , an de, Mnemanlutt .- und
bei Aechannei »! lei zu gegenwurlia »" Di» Somseleegternng werde
in diesem sfalie Dcnlschland um -litte bitten . Tronli hob » bereit»
einem Mitarbeiter be» rttffifrhen Peettebureatt » ertläit . fall » Rust
Innb zwischen der Besetzung durch Japaner und Deutsche zu wählen
habe , mürbe e? testiere oar,leben

Mliulseder der AateniamUle ln England.
-I a p e tt b n g c tt , I tSuli. Wie aemeldei wird , lind Mngite

der der Zarenlamitte in l- ngiand nngekommen Sie beinnden lich j
NN Bord eine » engitlchen Schill »», da » vor einigen ^Tagen an » Ae.
changelek cintraf . Die Meldung wird an anderer Seile demeniteri.

ZIalltnlIche Veffelet um ametikanlsäi » trjilfc.
B e tu , 3n tiuni . Der vurrter » della Sera " iardi -ri aniastitch

ä --r Landttna amerikaniicher Awbttlanzea in kstatten ans » nette eine
an »giebige Waiienbitt » Atnertkn » für die italienische Zroni.

kttaiienerkrattlnitgen in tondan.
m . NI . R > önni Die Pnriser steitt' lbeii »ersistetnttt,gen btiden

. . ner noch den t.besprach »Ilais einiger Pariser Zeiinngen " eine
rri -ihn man an » dem . Orrettivr " . fast nach Londan van dem » »bei
b.-iattrn iü . I'.' n e» grasteten ltmiang angenommen , 11haben scheint

'5’ari -: Oionz Landen ist von der »hippe hf ‘allen Die Lot-
bittet Apotheken w .-tden int Sit,ent genommen . Die .nalpiläl,
i - d mit -tt tnlett tiberitittt . und ' etnst die ’lrr -ie b' eii-i-tt nichl v.-t
I,baut Man , London linchl ttbrr biete vo-.datn Anllecktntg . die da»
>iltge Leben unterbrichi und d' e engittche .-zauplliad ! in eine einzige
Skrankenftnbe perwandrit

Ser Heuüge Tagesbericht.
Wb Amtlich . Droste » haupfguatlier , I Ouü

westlicher ktiegsschauplah.
heer «,gruppe gronprin , Buprechk.

vte Desechlpläklgfe » lebte am Abend an »leie» Sk,«« , ber
Front aus . cebbaste Lrkunbung «tärz, >«it hie» an . « ngllfch« Test-
angrlls « nördlich vcn Albert mürben abgewlesen.

tze»re»,r «pp« Deulscher gronpein,.
Zwischen Ai »ne unb Tklarne rege Täiigtell de» Zelabe ». w «hr-

sach glng insanierie za starfen Erkundungen »or . Lei und süd¬
lich von St . Plerre -Algle »riss »er .Iran,ose atq»en mtlia , nach hes-
tiger .frurroorbreestung an : er inurdr abgewiefen . llbensa schetter-
ien b<n nächtlich» vorstäste de» .feinde ».

Cnitnant ComrnbaiM errang seinen 32- lustsieg.
Nach« vschiust ber Prüfungen befeägi dirAnzastlderfeii

Beginn unserer Angriss » schlachten am r >. März
diobre über unsere Sammelst eilen abgrsüsteieu
Desangrnen — au»schii«HI>ch ber durch dir Arankenanftasten
zueütkgesübrken vrrmundeien — 1914 5 4. vauan baden dir « ng-
länder 94939  Desangrne . kanntet 4 Denerale und «Ima 3100
Vssisirre. »>» f ranzosen »40« « esanvne . darunter 2 Denerale and
etwa 3100 oisiziere. verloren, vee Best «releiii lich ans Poeiu-
,lesen, Brloier und « meeikanee. van den Schlnchiseidernmnrdrn
birher 2 4 7V « ,schütze und 15024 Maschinengewehre
In bie Sammelstellen zueückgesützei.

Per teste Drneraiguaetiermeislee rudenbaels.

Linsendungen au» dem Leser kreise.
Wa « die Reparatur e i u e » Segeituchlchubes wtt .-zatzsabie sur

ein Schuiimb kusiet, zeig, nachstebenber Zoll . In emem hiesigen
Deichusl würben vor ctmger Zeit em Paar genannier Schuhe ge.
kausi. Sturze Zeit baruus drach dt« Sabie de» c.nen « chube»
tsedensall » aus einen ,fabrikaito,t »ieb >er zurücksubrenbt emzwe,
und ber Pertauser erdol sich, oen Schub bei einem « chubtnachet
wieder in Stanb scsten zu laben . Die Rechnung lamett Reuet
Rand dretsnch M . 1.20, Snblenlchoner M . » tt» , Brandsohle M . 0.80.
1 Sohle M 2.20 , SUeinmaierial M . 0.00. Ardetcklobn 2l , « tun
den M . 2.40, zul Lahn und Malertalkosten M «.ln ; hierzu lammen
Ist Pro, . <8elchäsl »unlost .-n M . > 20. lä Pro, , gesestlicher OSeckinn
M . 1.35, Summa M . lo .std Rach emgeboller Orlundtgung ar
beiiel der Schuhmacher aUem . st » wate nun Ottrreslanl . zu erlab
reu . wo die tsteichaiietmlasten berlommen . Bet einem Somden
lohn oon M . I — durste dach der thm zulommend » -Perdtcnll reich
itch bemeiien sein ; insbesondere , da die Auslagen deren » mehr al»
doppelt Hach berechnei lind . Wa » zu allem Ueberslust auch noch die
1b Pro, , (stewtnn debeuien lollen , tft eine irrage . die zu beamwor
len bU-tbr. B riet da » (»lesest gegenüber salchrr ntastialre Peci »tr »i
derei keine üattdbadee

lAnnterlnng der Sestrtstteittmg : Da e» last bterbet NM eine
Silage bandelt , d-e ntnn bentzmage oietsach büren lann . und da die
Junge ber Schnbdelletdung ,est, sur ,eden oon grostter Wichtigkeit
ist. baden wie an » an mastgedendr inchntantttiche « rite gewotwi.
van der mt » folgende » zur Aufklärung tttitgeieiit wird ; „Die SS l.
3 und 7 de , Berotdnung de» Bundesrai » ndrr Pretsdcschränkung
d.-t Auoinbrunp von Schuba -erk vom 25 . Iernnar lstl ? verpiltchter.
den Schnbmncher . bet Ardeiien jeder Aussübrung eine Pretob»
rechttung brizniugen . dir soigende » entlstiii ; l . Wo » an Makeeiai
lai » Bodenieber . Rüster . Sirnppen . vesen . -zalen . sinopient »er
wanot worden tit . ;; B' ieviel antaiet al , Ivetche» den stochst
deireig von 10 Psg . nicht udeescheenen dats itstarn . Borsten . -Stift » .
-,ot,stille ufnt ) und 3. den daitir auagegebenen Lohn . I Mark
Slundenlobn biirfu - den heutigen Berbäitmllen enttprechenb recht
bescheiden genannt werben Zn dem OSeiaintbeirag de» (Oanzen
kommen je nach Otrnste d.-s (steschait» to , l .'t— 20 Prozent (Beschatt*
unkostrn Was stlelchaitsunkosten stad , braucht tvabl Hier nicht
näber ausgesübrt za werben . Aon birsen beiden Beträgen zasam
men ist ber Schubmacher bereäntgt . 15 Prozent Olelchälisgewinn
zu nebmen . Wenn da » Leber von dem Auliraggeber leibst geslellt
worben ist. wirb e» vorher in Rechnung gellettt . mit derrchner lieb
Olt der Schlustiumme oder stndsttmme abgezogen Teiiberräg » unter
2 ' .. Plg . tverden nuch unten unb bornber nach eben abgerundet
Alle Preise veesieben sich gegen soioeltge Batzabiut -g an und ad
Werlstait . Wae dem Schuhmacher an Mitleriai . an Leber ulw
»Iigftril , wirb , tft to gering , dast »» mir tür einen Bruchteil pro
Ilrbeilskrasi ausreichi . Im Uebrigen lall strlastmalerial perwandl
werdcn . Erlastlnblen sinh mm in her Regel noch teurer al » Leder
fehlen Beschälst sich mm ein Schuhmacher aul Utttmcgen für ttu
te» ÜU-IÖ Leder , fo doli er lrostdem nur den 5>ochstprei » in Anlast
dringen , cbenfo für Slleimttntcnal . Warum wird nun die Schuh
ousbellrrttng beute lo teuere l . -An» öden angelnbrten (ttruttden;
2. weil alle Önstdelletd -.mg erbediich titelte aulgeiritgen Iv.rd unb 3.
weil Striegslchubwerk nur aus strloststt ' lien dergrstellt ist. beide
oder erbebitch mehr Zen und Aulwendung an Mitleriai bedarleo
Zeit und lltetltaltmlie ztttingi-n heute auch den Schuhmacher , nach
suchmannischen (strundlästen zu kalluiteren . tvenn er desreben will ." )

An die Abonnenten
der « Hesnstrokr. Seemann,,ratze und Amönrbur,.

Die BesleUlma wird oon deute ^td durch Fra»
Londna. Hafhauvstratze 25. besorgt. Sollte » i» den
rrslc;, Togen in der regelmiitzige» ,Ztislellung Miittgel
enkslelieii. >o mitten wir da» entschuldigen. Wem,
die Trägerin den tstang gewotint ist. werden Unregel
mätzistseilell upti selbst aushören.

Geschäftststrvr der Siebricher lagevpoft.
Beiiben,-Itzcalrr.

C' iilt. nachm . -zacke Preise . Slinder . and Schülervor
stellung : Striuvwelpctcr . 7 ' . Uhr : Die geschredi.' »»- Frau

in '» " - "

1Montag.
stell». .. _

Dienstag . 2. Juli . 7 Uhr , Der dumme August

C»»m»z L.inbo, , tibrr dict»' bo -ho ' !. A' steck
zseben unterbricht und dK' englische .»Hauptstadt in

wandelt.

Km * flucpwtnnni.

Duntes Allerlei.
«iMMMfrit , « >I Mannheim . Sam »la , oorimttag mürbe kn»

pjsen » Stadl Mannheim pvn seinblichen Filrgern angegnssen
<E»

i Berlin . I . Ml . « intlMs. stene A-« v»h « ,«l« im »« -'
gttilet um lkngiunb; nach TNelbnngen ber aan 5e» zurvekgekehrlen
U Pool«

13000 Brnitarrßisterionnen.
vrr lktzesde, « dmiralslabr» der Marine.

vor »u,sich « >chr winerun , für bi« Zell nam Abi » dm
l Juli bi» zum nächsten Abend

heiter , trocken warm

An unsere Bezieher!
vie durch den ktiangri nn peesanat überall bedingt » Verein,

sachnng de» Deschästpbetriebe » oetanlasti un ». daran tu erinnern,
batz die .feist zur vezahiun , de» vezugeprrisr » für dir . viebrichrr
Tagetpoir aus den 12. sebr» tausenden Monat , iestgelrgt ist Aust,
dadurch , batz wätzrrnb brr strieglest »nirrr Zriiungttägrrinnen
nicht meitr wie bisher da » Abbaien de» (Selbe » ans den ganzen
Monat vertc .ten käanen . müssen nsir aus obigen äutzrrften Zahltag,
wir er aal lebet Quittung schon «ei» angegeben war . hinivrisen.

wir b' ttrn da » Bezuggelb lwegen de« mangelnden « lrlngel-
be» am besten abgezählli beerst zu ballen , damit die Ablleferung
dl» » > dem arnannlen lag an an » durch dir Irifgerln bestlmml er-
folgen kan«

Ver lag der Liedrichor lagcsposf.
Bete Ztoirbackabgal -e . Dj. Abgabe de» Zwieback » lur Sktndee

, laipt tiuilligbiit bftufl , dast anstelle non I Pinnd Zwieback jesti
n Packele l ->5 chiannn m ber städtischen Verlaut »stelle — Aolser
sttaste w abgegel -en weiden „ ick zm .tr gegen eine dappelle Beat
lNOlkf ^

Kclr . Nuklcrausgode . Für tk»>i' ^uh >' Wock' lUscm' ii unnau
r,n Gramm B »tt»r «o Gr -unm nusgrgebeu

Biebnck . I Inst 191« Per Magistrat I B 7 ropp.



11. Httnwforp*.
SltUontrttrnbn • nwcolfammanto.
»bl . III b IU207 11»#«.
.Oouocrncittcnt bet Jtltunj Main,.
21bl . SW . Pol . 'Jlr . 54 077/ » 8» .

Belr .: Schrolmühlen.
Verordnung.vnvnmim^

2luf CBrunb des 8 0 b des Gelege » über den Belagerung « »
vom 4. Juni 18dl ln dee gaisun , de» N« chsg«| rh »» von, 11.

Dezember 1015 defllmmen wie für den B »sehl»d»r»lch de» 18. Ar-
meekorp » und de» Gouvernement « Mainz,

Die Verordnung vom 28. 8. 1817 « bll . IIII , 7!r . 17009/5180
»v» d ansgedoben.

II.
21» deren Stille treten mit der Berösfenlllchung dieser Der-

vrdmmg lotgende Bestmunungent
8 >.

Als Schrolmüdle im Sinne dieser Verordnung gilt odne All » .
Ochl out dte Bezeichnung ted» nicht gewerblich betriebene Muhle und
lontt .g« Vorrichtung , die , un, Mohlen . Schroten oder Quetschen
von Oletreide . Jlüijcnfrurfttcn oder Mol , geeignet ist, ma , Ile ür
sniiid . oder Krott betrieb eingerichtet , beweglich oder lest eingebaut

8 2.
Die Benutzung von Schrottnudlen zur Zerkleinerung von Ge-

Ireide , nulsensruchten und Mai » zu Speise , oder >?urikr,wecken ist
unlertogl . '

Öolls die .stersteUung nürlschvlilich notwendigen ^ utterschrots
>n einer gewerblich betriebenen Muhle für den Unternehmer eines
« «triebe » mit erheblichen Schwierigkeiten verbunden ist. tonn die
trntere 2buwotiuiigsb »horde iPol , zeiprü,idem . Polizeidirekilon,
vandeotsoi » ,. streisuiml für betiininite Mengen von Getreide , z,ii| .
fenlrnchken oder Mais , die der Unternehiner zur ,futterung des im
Leiriebe gehottencn Vieh » verwenden darf , die Verarbeitung
<mttc4| t Schrotmühle gestatten.

Die Ikrloubni » dort nur erteilt werden , ivenn die vom Sommu
nalvarbond aut Grund der Veichsgetreideordnung zur lieber-
wacht,, '.g der Selbstversorger »rlo | Ien»n « nordnungen inneaehal
len sind Die Geltungsdauer der ikrloubni » dark nicht weiter al»
einen Monat vom lege Ihrer ikrteilung an erstreck, werden , Di«
OrlMbms ist in der Mea. l an die Vedingung zu knüplen , dah der
wird ^ " " Tjeit der Benutzung polizeilich beoutstchngt

Die Ikrlaubni » must schrii-Ilch erteilt werden . Der Erlaubnis,
km' n muh den Nomen de» Unternehmer », di» Meng » und Art der
,zu vtrorbeitenden Früchte , sowie den .Zeitpunkt entltalten , b>» zu
6e:.t biMfrln ubni » «,tt ; er Ist nach Ablaut der Uris , der au »,teilen,
den Behörde zuruckzugeben und von dieser aus, „bewahren

_ SS.
Jede »ntgMliche oder unenlgeltllch « dauernd » »der vorüber¬

gehend . Ileverlonung von SchroNniihten oder leileu
oNnulsten an andere ,ft untersagt . Vas
f" r « "krage , durch die eine Verpsluhtun « zu solcher

Uebertotjung begründet wird tKausverträg « und ähnliche !.
“P 1' " « trroaltlln ?»b«l»iitb « farm Aust,ahnten von der

Dorschrist im Absatz 1 zulossen.
8 4.

Die k' erstelltrng von Schromilihlen und von Irilen von Schrot¬
muhten ist unterlagt.

Die bteichsgetreidestelle kann « „»nahmen von der Vvrschrist
in Absatz > zulossen.

8 5.
, sich in periodischen Druckschristen oder In
sonstigen Mitteilungen , di» für einen gröberen Krei » von Personen
»estitnmt sind, rum Erwerb oder zur Veräuherung von Schrotmüh¬
len oder von Teilen von Schrotmühlen zu erbieten . Ein » Prü-
tungspslich , dahin , ob Anzeigen dem Verbote im Sah 1 zuwider-
lausen , liegt den Verlegern , sowie den bei der izerstellung und
Verbreitung der Druäjchnsien tätigen Personen nicht ob

8 «.
Unternehmer von Mühten und sonstigen Vvrrschtiingen der Int

8 I bezeichnet «,, Art , die nach dem 1. Januar 101» Ihren Gewerbe-
betneb angemeldet haben , bedürlen einer Bescheinigung der unte-
ren Verivaitiiiig '.bedvrde . hast die Anmeldung de» Geiverbetnebe»
Vicht zur Umgehiing der Borlchiitleu über die „ jchtgewerbllchen
Sihrotinuhleu ersesgt ist. « ndernsall » linden aus sie dte Borlchris-
len dieser Verordnung Anwendung.

8 7.

Zu schmerzlich war für um Dein Scheiden,
Zu srüh stir Dich der bltt'r» Tod,
Du bist erlöst von Deinem Heiden,
Befreit »on aller Erdennot

, . Dckferschsllleel erhiesten mir dl» schmerzlich» Nach^ chf, d»st »!» vps"
»I«!»» faidHfearm Vriffrlffn mein innlfflf »llrUn . treusorgender » ahn . unser
» »der . herzensguter Bruder , Schwagrr und Onkel

Ludwig Zaber
Kanonier bei einer Jns. v̂eschüh-vatters»

>m dlllheuden Alf», v»n 20 Jahren am 20. 3 uni Inldf , seiner schweren Her
wandun , st, Nimm Jeldlnzure » » starten Ist.

3n llesslem«chm»,,/

ffrau  Paniiae FaK«r ffini«.
Martin Lchiiide und Fra«

»ültze ged . Ander
Fritz Fader und Frau

Anna ged. Alnf
Melchior wiirschtng. z, Zs. i. ss.-ide

und Fra« panla „ob. Fabei
tuise Fader
Karl Fader.

vledelch  sZranffurter Sir, «st dm, f. Juli 1- 14.

heser und
LlrUriker

I M

wichtige

Ziamerleute
für danerr gesucht 712

« •« . fi chem. Produkt»
vorm , > Scheidewand »!,

_Hierstein ._

Ortetl. Bursche
»um srahr . gesuchl. '

Wie:  Se ner Slrast » ««

Ärbkiteklmien
!-ir dauerr Belchülligung a.
«ich! 71»

8a. Zrh.Mir »p
Vurggall ».

Einen all . -n, redegew . 208a

Herrn,
Wnf . Lek r oder Beamten,
kür ein , ieinnüdige » Unter,
nehmen g>acht. Angebok » um.
kl. 1,00 i -iiag . Wiesbaden.

kiau»hall gesucht
Wasch»

Hiermit die schmerzliche Mitteilung, das, mein lieber, lier
zensgulrr Mann, der IreusorgendeVater seines zUnd,-», unser
lieber Sohn. Bruder. Schwager und Onkel, der ikrsahrrservist

Gustav Müller'
Fahrer in einer ffluniflont-aohmiu",

Inhaber de, « Isernrn Kreuze» 2. « laue

auf dem Feld« der Ehr« gefallen ist.

2n tiefer Trauer/
Fra« «arallne Müller geb. Dusedaun

und Kind.

B i e b r i ch>Wie,bade»er Sir . 104), 1. Juli 1018.

lür klein
zum 15. Juli.
austerhaib

3 tan Dir . Sf . Weimer,
_ _ r -lerstr . 21. 1.

Krauen
und Mädchen

> lofnrt vesu vl. 718
1 j Ivbemiin > »tzadrik , 9lrftn*

i _ i-i „I b *j.
I Wie» j  euer S lrast» 4.1.
| Saubere »Mükbeiteril»
I zum gl,sr . empiilen gesucht,

ivndr tl ' ti ' ii - SM» d aueret,
2 ' viinengaiie  I . _

Cibfntl che». juverlLsssg «,

Wtäidctien
zum 15. August gesucht.

Idrau r » ». »imert
720 S i/iulstr ^ ri.

Jiüges

Ziiwsberhaubliingen gegen diese Olerordmmg werden mit Ge > an  ah « «». m ,  '

ESlSÄSÄ ’Eta Mll>ViI»kIdors« -«deiii»t>mMUadtt.
Fahrplan zwischen Mainz u. vingen.

kingn,»
I' -istände kiv -t aus chos, vd,r ans Geldsirase

suiisbiii -deri Mark erkannt werb . ii.
Jrankliir , e. M .. Mainz , den 27. 4. 1018.

rtkllacrtretendv , Genrrulkomniando 1«. »trmee -liarp»
«onvernemc », der Aestung TNatni.wirb

- 'finbriitv I . CiM- 10 | V_ Die Posi zesnerivaltung.. . . 1vr,ä j

Äaierl. Jrauenverem
Du- «.nrhfte S ' tzun , iindrl gm ». Intt »ormllta, « !

1 " « tz. i -ait ■ 1

^ *V* ** , ‘ >** **>»»»»»»«»»M »mnMim«r " “ “
auf.

7»

Main « . . . .
Biebrich . . .
Btederwalluk. .
fi .totU« . . .
iiestrich-VOnhel.
stieiwrinbeim .
vieilcubetm , .
2!ü»esde,i,t . .
Bingen . . . .

. ad
v

SchneLI.
vm . Bur.
8.10 10.10
IJS K1J5

r„
ab 10

8.,
» .50
0 .00

8'L

n. S.
71m. 71m. 71m

12/00 2.00 3JOirr . 2jo .Vs
12.*0 2.45 4.10
- .1.05 4,20

4. 10 7

Ich luxlc meine Tätigkeit wieder
geitom./ien.

hiebrich, den I. Juli 19IS.
ür. med. Baer.

Bingen . . ,
7!»b»sbriui .
Gess' iibeliU ,
Ltelweiichelm
ft lindi -UHitl/d
0 -lviUe . .
a-iederwallus
Bv -brich .
Mainz

vm.

;h
7̂J0
7,50
8 .(10
8.V

: LH> Olt0 .25

10.55 12.50
1.Io
1.20 S.V5 4.50
1Ai 3/0 1,05
1.45 4,10 5.20
2.. Ü 4JO 5JO

echnellf.

11.40
II JO

«d !w.

1
1
7AS

71m. 71m. Adds. übt » .
12,25 3,05 0.15 7 .50
12.40 6,10 8,05
r *..!'S

i .1^
1. 0 4.05

7J0

h.A*
KjO
VM

2.115
J ./5
7.45

4J.0
SHI 805

»J5
10.00
WÄ5J0 8. 5

«aMMMMM
Prim . Oo »d . Molaille

Brucbl « ld « nde mU,

Paal Rehm 9
Zahn -Praxis

«Iwmilwi, f elr-lrz»«,»«». KO. I,
Xf.fi»*sthmmb «stHi|{ung, Zahnziehen, Nervtöten
I lotnbicren. Zahnregulieriingen, KOnstl. Zahn-

ersaiz in div. Ausführungenu. a. m.
Spreehst . : 0—6 Uhr . Telefon 3118.

Dm«.<t d»8 WiesbsdenerBeamten-Verein«.

bebürlen fei « 0, lchm<>r >»nhe , Bruchband medr . wenn II» „ -.»in ln
wroh » oerlchw nbend flthcr , nach Muh und »hnr Jeder . T>ta „nd

. Tlachl Iragdar «,.. aul stlven Bruch , n ie auch iede , vag « und Giöb»
i de» Bruchleiden » -rlbu verstellbare»

Universal - Bruchlm » «!
lür Erwachten » »nb « Inder , wie auch jedem Leide»

enlipeechend hergestelll ist. - Alkin Spez .-Bestri -Ier IU am Dlene-
>» «. den « . Auli . » amniikeaa » » o « t — . v „ b 5sti " w » ch den

W *' ” * di > , liste tu 'kOicobcde» Oenirnl V» 11*I
Mit Slluller » nreewnl -ntee » ander . Iv-° i» in t fr. Gummi n „ d
» <«ttb » « », r neuest« , t- nsteni». ,n alle » Br . wlagrr , a, „» elend
»Nüster In mummt . . Aängeleld -. Verb» »nd Muli », -„ . - Ix !! « int -i-u.
ml» auch weradehaltee uud tlrainuladeest , - mvl - stehen , -,r 71«,.
lag »», . Beden lachgemdbee veiücher » auch gs>| „ >e!t.g » reu« diekeete

, _ _ _ r .«M«imiini j .yi.
vli Uteurr Undn « andag, , uvh Vrtdvvähl » . « --nua « , st, Baven

2ll«II»„ !r>-raltral, » 15 Lrl .-ehon 5 >5

<' Gt >0> » btticrir « eliuiu, » -
»u vernilllev «

7!1 >«» », .,ras, « 14 , I.

Zimmeru.Küche
zu vermieten . <-
_ Mainzer Str . 33, p

S Zimmer - Wob » uug
mit oUnn Zubehör gleich ober
spät , In kleppenheimerstr , 12. t,
Ecke graulsuner Sir ., zu v»r>
tniebm . Nähere » daselbst Im
Büro be» Bauoereln » ober bei
Nausmeister k,om »h»r , tzeoven-
helmerste , 8, l Xr.

X5iiö it
mit Wohnung zum 1. Süll , u
vermieten , 71#
_7 >arhai i»ftraki» 53 . I r

Gesucht ruhige » «
möDl . / immer

eventuell auch 2, In sonniger,
firitr La« », sonst Gartenseite.
Douermieter . Angebot , mit
ü " sf" "«° bi- unter 100-2 an die
Ge 'chaslsstelle da B i_
bflill .i n M. obiierie ', ' (Ir .imTr
coit allerem Mo,in aus längere
Zeu gesucht. .

Geil . Angebote in die Win-
'chn' i , zu,,, Löwen ", Wiesbade - -
nerslrnhe , erbeten . . ^

L,fr7r , 2 -I -7 ? HchH !
205a

. _ o -uiyrj

!Mädchen
t sar ( inif - Stunden tagsüber

zu »Im-ni -tinee gelu -st IHT
_ Omlt rftr . 35, 1,

, nholz,lattê Schwarte«
zu beeksMiea 7zg

Zlmmermelfter 0, « » .

«leideru.Vlusen°>«b.u
gewaschenu. gebügelt.

Friedrichstr. 23.
r fiöne m

tofKWmeine
zu nerfm !(( -•.

iii d-.' r 0»<[o-,dfta ftcllc.

MiScfizleue
zu oerkaulen *

_Aieichstr . 3.

«ÄÄÄ 'Ür-E un» 0dst;
I

littst»

8 . Marx II.
3i . hr 'd) 1 775.

Elrktro - Bloyiraph.
,>» Brills ans-ienammen , Programm domirtheule sum I.-hl -n Male zur Borsübrung

«Ba « geborflte Lebcn M
CrrgrcilenM Lfel 'esir .igödtv in 4 spannenden Akten.

Motto : ..Aich ? n- dorns. In l?iehe erUditipff. »fl öirem -il Loden u. Glück "
Aadeioem dag reichhalttg « Beiprovramm . *

Brennholz , Bretter,
Kanfliolz , Stangen

W Gail Ww «., Gäaewert,
_ Btedrtch«. Wb.

Mschillen - »der Bauingenieur
ober -Techniker

tüchttger Zeichner, für baldigsten Gtnfriff qesuchk.
Posten eignet sich auch für Sriegvheschüdigken.

Angebote mit Lebenslauf und GeHalis-
anfprüchen on

Thonwett Biebrich Ast .Ges.

I oder 15. August

Wohnung
3—4 Zimmer
RCO'C. «Ml. eine Mansarde.
r ' V ' * fr  ' Kr ' p5 Advls .S « „ le.

'jjntitiofl otzp.

J ’io-i. jij ^ . ichreiöunii u.v.v.
6 73immerbc6.
i'1<r Elnianllien -V ila zu „ ...
f;”1 a -' s-iü/l !üi -a.-s,oii' unter
,75 i/i- h -4 -i,/--in »f,e !l»,

Lomir,eMrpläne
, , »>üi! -I- »k.,

zu ho'-»„
Nivt,rltiii >»

Guteiha .teue »

Nähmaschine
zu »erkauseu . Bachgoss» 32, 1.

E .nc gmerhastene ■

^afd,init «diine
1U ocrkausen . Anzuschen UV.
7—8 Uhr N.i -hausstr.  17 . »

Uibrnuchte
Gartenpumpe

zu kaut .-n gemcht. •
.frehmau n, Jögerslr . 8.

• . « . « u» »,  Zotte

Rotia«rn?n.Siangea,
Varrft » » nii . iiulufim , Vultre
itob ckinw,„  jür (Ö. laubcr,

i JromutfiiiMnitic , Bvl .uev
■ sta ..» ' N, loiv .e br kracke lieg

• ünhrllH .I -u jrb c . -mntum.
Bu » - n uu » « « ch»,,.
Holz I» e,u gr .,iach|) zenlnerw ^ s», «mvlieoll "

-Itv .̂z- und stoblenhanblung
i Jakob Kirchner,
| Nernlr r Ssil. Maivauestr . * 4.

Der hi nie >,kargen u,n
iliir »1 der Hialhaursir . den
yaarple .I nn - 5 und - esehen
wurde , a-.rd o. ..« »,, . ihn gegvn
Belohnung ..hiusstrahe 33

- pari , ohz-.igel' - r

Saupttaile Nr. 413
verloren W .eder-
brinßfr fr hör Zflohnunst

f>oinu*r[tr . 7 b. .
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